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eine besinnliche Weihnachtszeit  
und für das neue Jahr 2024  

viel Gesundheit und Zufriedenheit  
für Sie und Ihre Familien  

wünscht 

Ihr Bürgermeister 

Jens Kramer 
und das Team der Stadtverwaltung.

Altdörnfeld/Neudörnfeld Drößnitz/Wittersroda Großlohma/Kleinlohma Hochdorf

Keßlar/Lotschen/ 
Meckfeld

Krakendorf/Rettwitz Lengefeld Neckeroda

Niedersynderstedt Rottdorf Saalborn Schwarza

Söllnitz/Loßnitz/ 
Obersynderstedt

Thangelstedt Tromlitz

Mit den  
Ortsteilen:
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Was uns bewegt….

Weihnachten ist für viele Menschen eines der schönsten Fes-
te des Jahres. Ein Fest der Besinnlichkeit, das Gelegenheit 
bietet, auf wirklich Wichtiges zu blicken und vor allem zurück-
zublicken. Insbesondere Gesundheit, Glück und menschliche 
Nähe lassen sich nicht in Geschenkpapier wickeln und unter 
den Weihnachtsbaum legen.

Weihnachten ist eine Zeit der Besinnung, wir haben Gelegen-
heit, um zur Ruhe zu kommen und einen Moment inne zu hal-
ten. Wir haben jetzt auch die Zeit, uns an die zurückliegenden 
Monate zu erinnern, Fehler zu erkennen und Lehren daraus 
zu ziehen und daraus Kraft für das neue Jahr zu schöpfen.

Rückblickend haben wir manchmal das Gefühl, wir schlittern 
von einer Krise in die nächste. Erst der Corona Virus, dann 
das weltweite Kriegsgeschehen und die damit verbundene 
Inflation. Es war auch für die Stadt nicht einfach durch diese 
Zeit zu gehen, aber dennoch konnten wir auch dieser Entwick-
lung trotzen und haben gemeinsam wahrlich viel erreicht. Wir 
werden hierüber ausführlich in unserer Sonderausgabe des 
Amtsblattes im Januar 2024 berichten.

Dennoch erleben wir wahrlich nicht nur Schreckliches oder 
Schlimmes und ich glaube, Weihnachten ist ein guter Zeit-
punkt all jenen zu danken, die sich aufopferungsvoll ehren-
amtlich engagieren. Denn diese Menschen sind es, warum 
wir uns wohlfühlen können und die den Zusammenhalt unter-
einander und die Verbundenheit zwischen Alt und Jung stär-
ken. Diese Menschen verdienen vor allem eines: Respekt und 
Wertschätzung!

Weihnachten ist für viele eine Zeit der Besinnung auf das, was 
uns wirklich wichtig ist - und eine Zeit, um neue Zuversicht zu 
schöpfen und mit frischem Mut voranzugehen.

Ein altes chinesisches Sprichwort besagt: „Besser ist es, ein 
Licht anzuzünden, als auf die Dunkelheit zu schimpfen.“

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihren Familien 
ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest, persönliches 
Wohlergehen und vor allem ein gesundes und glückliches 
neues Jahr.

Ihr
Jens Kramer
Bürgermeister und das Team der Stadtverwaltung

Schiedsstelle der Stadt Blankenhain
Marktstraße 4, 99444 Blankenhain

Wer schlichtet?
Schiedsfrau, Frau Ursula Luge

Telefon: 036459 40521

Das Schiedsmannswesen
besteht seit über 170 Jahren, ist

- eine vorgerichtliche Schlichtungsorganisation,
- bürgernah,

- unparteiisch,
- kostengünstig,
- zeitsparend.

Geschlichtet werden können u. a.:
- Nachbarschaftsstreitigkeiten,

- Beleidigungen,
- Bedrohungen,

- Sachbeschädigung,
- Hausfriedensbruch.

Dringlicher Hausbesuchsdienst  
und Ärztebereitschaft

für die Stadt Weimar und das Weimarer Land  
Telefon: 116 117

Beratungsservice vor Ort 

in Bad Berka und Blankenhain

IInnggoo  TToorrbboorrgg
EEhhrreennaammttlliicchheerr  VVeerrssiicchheerrtteennäälltteesstteerr  ddeerr

DDeeuuttsscchheenn  RReenntteennvveerrssiicchheerruunngg  MMiitttteellddeeuuttsscchhllaanndd

========================================================================================

Die nächsten Sprechstunden

in Bad Berka:                     in Blankenhain: 

Do., 18.01.2024   Mi., 27.12.2023

Do., 15.02.2024   Mi., 31.01.2024

Do., 21.03.2024   Mi., 06.03.2024
15:00 - 18:00 Uhr               14:00 - 18:00 Uhr

   Familienzentrum Sonnenhöhe                     Altes Rathaus am Markt       

 ==========================================

Terminvereinbarungen erbeten unter 

Telefon: 0033664444--88777799995522 (mo.-do., 19:30 - 20:15 Uhr)

oder: 0033664444--554400776699 (di.-do., 09:30 – 12:30 Uhr

e-Mail: ingo.torborg@online.de      (bitte Wohnort angeben)

============================================

Zusätzliche Sprechstunden finden u.a. statt in

Kranichfeld, Klettbach, Magdala und Mellingen

============================================
Versicherte bekommen kostenfrei Beratung zu rentenrechtlichen

Angelegenheiten sowie  Unterstützung bei der Beantragung von 

Renten wegen Erwerbsminderung, Alters oder Todes



 - 3 - 16.12.2023 - Amtsblatt 6/2023

Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt:

1. die Aufstellung der 2. Änderung des Flächennutzungsplans 
(FNP) der Stadt Blankenhain im Bereich des Golf Resort 
Weimarer Land in 3 Teilbereichen

2. das 2. Änderungsverfahren zum FNP gem. § 8 Abs.3 BauGB 
parallel zum Aufstellungsverfahren zum Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans (VBP) „Erweiterung Wellness- und Golfho-
tel Gut Krakau“ zu betreiben

3. den Beschluss über die Aufstellung ortsüblich bekanntzumachen.

Beschluss-Nr. 69-11/2023
Billigungs- und Offenlagebeschluss gem. §§ 3 Abs.1 und 4 
Abs.1 BauGB zum Vorentwurf der 2. Änderung des Flächen-
nutzungsplans (FNP) der Stadt Blankenhain im Bereich des 
Golf Resort Weimarer Land
1. die Billigung des Vorentwurfs der 2. Änderung des Flächen-

nutzungsplans Blankenhain im Bereich des Golf Resort Wei-
marer Land, Stand November 2023, bestehend aus der Plan-
zeichnung, der Begründung mit Umweltbericht

2. die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Vorentwurf der 2. Än-
derung des Flächennutzungsplans mit seinen Bestandteilen 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

3. die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung 
berührt werden, gemäß § 4 Abs.1 BauGB durchzuführen

4. Ort und Dauer der Beteiligung der Öffentlichkeit ortsüblich 
bekanntzumachen

5. die Unterlagen gemäß § 4a Abs.4 BauGB ins Internet ein-
zustellen.

Beschluss-Nr. 71-11/2023
Satzungsbeschluss für die 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 4 „Am Viehhügel“ - Stadt Blankenhain
1. Unter Aufhebung des Satzungsbeschlusses vom 28.09.2023 

zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Am Viehhügel“, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) sowie den textli-
chen Festsetzungen (Teil B) - Stand November 2023 wird der 
Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB i. V. m. § 1(8) BauGB 
hiermit neu gefasst.
Die Begründung in der Fassung vom November 2023 wird 
gebilligt.
Auf Grund einer fehlerhaften Bekanntmachung der Auslage zur 1. 
Änderung des Bebauungsplanes „Am Viehhügel“ der Stadt Blan-
kenhain machte sich eine erneute öffentliche Auslage erforderlich.
Abwägungsrelevante Stellungnahmen wurden nicht vorge-
bracht. Eine erneute Abwägung ist nicht erforderlich. Der Ab-
wägungsbeschluss vom 28.09.2023 bleibt bestehen.

2. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst folgen-
de Flurstücke:
Teilbereich I (TB I)
- Gemarkung Blankenhain, Flur 4, Flurstück 506/8 (Fläche 

zwischen Am Adlungsgarten und Am Viehhügel)
Teilbereich II (TB II):
- Gemarkung Blankenhain, Flur 4, Flurstück 506/27  

(Fläche Am Viehhügel) und 506/26
Teilbereich III (TB III):
- Gemarkung Blankenhain, Flur 4, Flurstücke 516/2, 516/3, 

513, 514, 515 und 510/5 (teilweise) (Fläche südlich des 
Oberen Weges / westlich Am Viehhügel)

3. Der Bürgermeister wird beauftragt die 1. Änderung des Be-
bauungsplanes „Am Viehhügel“ in Blankenhain gemäß § 21 
(3) ThürKO bei der Verwaltungsbehörde einzureichen.

4. Die Satzung ist alsdann ortsüblich bekannt zu machen, da-
bei ist anzugeben, wo der Plan mit Begründung während der 
Dienststunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft ver-
langt werden kann.

5. Der Bebauungsplan tritt mit der ortsüblichen Bekanntma-
chung der Genehmigung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).

Beschluss-Nr. 72-11/2023
Städtebauliche Stellungnahme zur „Richtlinie zur Förde-
rung des bezahlbaren Wohnens im Freistaat Thüringen für 
die Projektjahre 2023 - 2025“
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, der Firma Jena-
wohnen GmbH eine schriftliche Stellungnahme zur Durchfüh-
rung der Sanierung des Wohngebäudes in der Christian-Speck-
Straße 22 - 28 zu übergeben.

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Hinweis in eigener Sache
Alle hier veröffentlichten amtlichen Bekanntmachungen erfolgen 
gemäß § 27a des Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetzes 
gleichlautend auch auf der Internet-Präsenz der Stadt Blanken-
hain www.blankenhain.de mittels der elektronisch einsehbaren 
Version dieses Amtsblattes.

Bekanntmachung Beschlüsse des Stadtrates
Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vor-
behaltlich der Genehmigung der Niederschrift durch den 
Stadtrat
In den Sitzungen des Stadtrates der Stadt Blankenhain am 
29.11.2023 wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst. Die in  
öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse liegen zur Einsicht-
nahme in der Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstraße 4, 
99444 Blankenhain, nach Genehmigung der Niederschrift, öf-
fentlich aus.

Blankenhain, 30.11.2023
Kramer
Bürgermeister

In öffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

Beschluss-Nr. 62-11/2023
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Stadtrats-
sitzung vom 28.09.2023
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die 
Stadträte und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blan-
kenhain wird die Niederschrift der öffentlichen Stadtratssitzung 
vom 28.09.2023 genehmigt.

Beschluss-Nr. 63-11/2023
Planungsgrundsätze zur Forsteinrichtung des Körper-
schaftswaldes der Stadt Blankenhain
Der Stadtrat der Stadt beschließt, für die Forsteinrichtung Stich-
tag zum 01.01.2025 in Körperschaftswäldern im Thüringer Forst-
amt Bad Berka für die Stadt Blankenhain neue Planungsgrund-
sätze verbindlich festzulegen. Die Planungsgrundsätze sind 
Bestandteil des Beschlusses.

Beschluss-Nr. 64-11/2023
1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023
1. Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die 1. Nach-

tragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023.
2. Die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2023 ist Bestandteil dieses Beschlusses.

Beschluss-Nr. 65-11/2023
Miete eines Kommunalfahrzeuges für den städtischen  
Bauhof
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe für 
die Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens für die Feu-
erwehr Blankenhain an die Firma Kalina Funktechnik GmbH, im 
Wiesengrund 12-14, 55758 Niederwörresbach, mit einer maxi-
malen Auftragssumme von 56.466,33 € Brutto.

Beschluss-Nr. 66-11/2023
Antrag auf Straßenumbenennung sowie Vergabe einer neu-
en Hausnummer in der Gemarkung
Der Stadtrat beschließt keine Rückgabe des derzeit zur Miete 
laufenden Kommunalfahrzeuges Multicar M 31 A00 Modell „C“ 
mit Aufbaustreuer und Schneepflug nach Ablauf der Mindest-
mietdauer von 5 Jahren und eine Weiterführung des kündbaren 
Leasingvertrages von mtl. 1.343,51 € brutto an die Firma Nürn-
berger GmbH, Rödchenweg 23, 99427 Weimar.

Beschluss-Nr. 68-11/2023
Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung des Flächennut-
zungsplans (FNP) der Stadt Blankenhain im Bereich des 
Golf Resort Weimarer Land gem. § 2 Abs.1 BauGB
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Beschluss-Nr. 77-11/2023
Änderung der Entgeltordnung für den jährlichen Weih-
nachtsmarkt an der synthetischen Eislaufbahn der Stadt 
Blankenhain
Es wird empfohlen zur Veranstaltung des jährlichen Weihnachts-
marktes die Standgebühren zu erlassen und den Eintrittspreis 
auf 1,00€ pro Person fest zu setzen.
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die im Sachverhalt 
dargestellte Änderung der Entgeltordnung für die synthetische 
Eislaufbahn der Stadt Blankenhain.

Beschluss-Nr. 78-11/2023
Vertrag mit Kommunale Informationsverarbeitung (KIV) Thü-
ringen GmbH über Softwarepflege / Betreuung zum Fach-
verfahren H&H proDoppik zum 01.01.2024.
Der Stadtrat beschließt, den Vertrag mit Kommunale Informationsver-
arbeitung (KIV) Thüringen GmbH über Softwarepflege / Betreuung 
zum Fachverfahren H&H proDoppik zum 01.01.2024 abzuschließen.

Bekanntmachung Beschlüsse des Haupt- 
und Finanzausschusses
Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vor-
behaltlich der Genehmigung der Niederschrift durch den 
Haupt- und Finanzausschuss
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
09.11.2023 wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst. Die in öf-
fentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse liegen nach Genehmi-
gung der Niederschrift zu den Dienstzeiten zu jedermanns Ein-
sichtnahme in der Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstraße 4, 
99444 Blankenhain aus.

Blankenhain, 10.11.2023
Kramer
Bürgermeister

In der öffentlichen Sitzung wurden folgende  
Beschlüsse gefasst:
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses vom 14.09.2023
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die 
Stadträte und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blan-
kenhain wird die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses vom 14.09.2023 genehmigt.

Beschluss-Nr. HFA 01-11/2023
Überplanmäßige Ausgaben der HH-Stelle 77100.93500 zur Repe-
ratur der LKW-Arbeitsbühne L180L für den städtischen Bauhof
Der Hauptausschuss beschließt, die Deckung der überplanmä-
ßigen Ausgaben der HH-Stelle 77100.93500 für die Reparatur 
der L180L LKW-Arbeitsbühne zur Absicherung der kommunalen 
Pflichtaufgabe über die HH-Stelle 90000.01000.999 vorzunehmen 
und den Auftrag in Höhe von 8.485,87 € brutto an die Multitel - Ser-
vice GmbH, Ringbahnstraße 128,12103 Berlin zu vergeben.

Beschluss-Nr. HFA 02-11/2023
Ermächtigungsbeschluss - Auftragsvergabe zur Erweite-
rung der Brandmeldeanlage im Schloss
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Blankenhain be-
schließt, den Bürgermeister zur Auftragsvergabe für die Erwei-
terung der Brandmeldeanlage im Schloss in Blankenhain zu 
ermächtigen. Der Stadtrat wird über den Stand der Auftragsver-
gabe in der folgenden Stadtratssitzung informiert.

Bekanntmachung Beschlüsse des Bauaus-
schusses
Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vor-
behaltlich der Genehmigung der Niederschrift durch den 
Bauausschuss
In der Sitzung des Bauausschusses am 07.11.2023 wurden fol-
gende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse liegen zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung 
Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain, nach Geneh-
migung der Niederschrift öffentlich aus.

Blankenhain, 08.11.2023
Kramer
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 73-11/2023
Aufhebung der Abrundungs- und Klarstellungssatzung 
„Ortslage Hochdorf“ der Stadt Blankenhain / OT Hochdorf 
(vormals Gemeinde Hochdorf) gem. § 13 BauGB
- Aufstellungsbeschluss
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt:

1. Für das in der Anlage kenntlich gemachte Gebiet soll eine 
nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und Nr. 3 BauGB aufgestellte 
- Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Ortslage Hochdorf“ 
- aufgehoben werden.
Der Geltungsbereich der Aufhebungssatzung der Abrun-
dungs- und Klarstellungssatzung umfasst folgende Flurstü-
cke der Gemarkung Hochdorf:
Flur 1
vollständig: 1, 2, 3/2, 3/3, 3/4, 3/5, 4/1, 4/2, 4/3, 5, 6, 7, 8, 9/1, 
9/2, 10, 12, 13, 15/1, 25, 26/2, 30, 31/1, 32, 33, 36/1, 37/2, 
42/3, 42/4, 43/2, 45, 46/1, 46/2, 48/1, 48/2, 48/3, 48/4, 51/2, 
51/3, 52/2, 52/4, 52/6, 52/7, 52/8, 52/9, 55/3, 56/1, 58/1, 
58/2, 59, 60/2, 62/1, 68/4, 78/1, 78/2, 81, 81/1, 82/1, 87/1, 
87/3, 87/4, 93/1, 94, 96, 99, 99/1, 99/2, 101/3, 101/4, 104/1, 
104/3, 104/4, 104/5, 104/6, 104/7, 105/1, 106/1, 106/2, 109, 
110/2, 111, 118/1, 118/2, 119, 120, 121/1, 122, 122/1, 124/1, 
127/1, 128/1, 129/1, 130/1, 130/2, 131, 132/3, 132/4, 132/5, 
132/6, 132/8, 132/9, 132/14, 133/4, 700, 701, 703, 705
teilweise:
12/1, 15/2, 17/5, 17/6, 18, 26/1, 31/2, 60/1, 62/2, 68/1, 68/3, 
70/1, 76/2, 105/2, 107/1, 108/3, 110/1, 110/3, 698
Flur 2
vollständig:
150/1, 152/4, 152/6, 153/3, 153/8, 153/10, 153/11, 154/1, 
154/2, 154/6, 154/7, 154/10, 154/11, 154/17, 154/18
teilweise:
150/2, 151, 153/7, 153/9, 155/7, 155/8
Flur 4
vollständig:
356/5, 360/1, 361/4, 361/5, 362/7, 362/8, 362/9, 362/10, 
362/11
teilweise:
360/3, 361/8, 361/9, 361/12, 362/12, 362/14, 363, 364/1, 
365/4, 365/7, 366, 383/6, 414, 415/2, 416/1
Flur 5
teilweise:
417, 450, 453/1

2. Das Verfahren zur Aufhebung der Klarstellungs- und Ab-
rundungssatzung „Ortslage Hochdorf“ soll als vereinfachtes 
Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt werden. Nach § 1 
Abs. 8 BauGB gelten die Vorschriften für die Aufstellung einer 
Satzung auch für deren Aufhebung.

3. Der Beschluss über die Aufhebung der Klarstellungs- und 
Abrundungssatzung „Ortslage Hochdorf“ ist ortsüblich be-
kannt zu machen

Beschluss-Nr. 74-11/2023
Vergabe von Aufträgen für Vorfluterpflege auf Privatgrund-
stücken
Der Stadtrat beschließt die Vorfluterpflege zum Schutz der Infra-
struktur unter Vorgabe der zur Verfügung stehenden Haushaltsmit-
tel und unter vorheriger Prüfung der Priorität, auch auf privaten Flur-
stücken nach Genehmigung der Eigentümer durchführen zu lassen.

Beschluss-Nr. 75-11/2023
Neuabschluss /Elektronikversicherung Schloss Blankenhain
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe für 
einen Neuabschluss Elektronikversicherung Schloss Blanken-
hain an die Versicherung Zürich, 50427 Köln mit einer jährlichen 
Beitragshöhe von 612,49 €.

Beschluss-Nr. 76-11/2023
Bestellung eines Stadtwahlleiters und dessen Stellvertreter 
entsprechend § 4 Abs. 2 ThürKWG für die Kommunalwahl 
am 26.05.2024.
1. Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beruft entsprechend § 4 

Abs. 2 ThürKWG für die Kommunalwahl am 26.05.2024
Frau Susann Dunker als Stadtwahlleiterin
und Frau Heike Rumrich als stellvertretende Stadtwahlleiterin.

2. Die Berufung ist unverzüglich der Rechtsaufsichtsbehörde 
anzuzeigen.
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In öffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Bauausschusses vom 12.09.2023
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die 
Stadträte und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blanken-
hain wird die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bauaus-
schusses vom 12.09.2023 genehmigt.

Beschluss-Nr. BA 25-11/2023
Mitteilung über Auftragsvergaben im Fachbereich Bauver-
waltung mit einem Auftragswert bis 75.000 €
Der Bauausschuss nimmt die Mitteilungsanzeige über Auftrags-
vergaben von Bau- und Verkehrssicherungsmaßnahmen mit ei-
nem Auftragswert bis 75.000 € zur Kenntnis.

Sanierung Dach Buswartehalle in Neudörnfeld
Dachbau Semmler, Am Steintisch 5, Blankenhain; 5.391,74 €

Vorfluterpflege in der Gemarkung Blankenhain (Egendorf)
Agrarprodukte e.G. Blankenhainer Straße 2, 99444 Blankenhain; 
19.587,40 €

Vorfluterpflege sowie Herstellen von Einlaufmulden in der 
Gemarkung Söllnitz
Wachenfeld Bau GmbH, Waldecker Straße 3, 99444 Blanken-
hain; 9.615,21 €

Vorfluterpflege in der Gemarkung Altdörnfeld
Agrarprodukte e.G. Blankenhainer Straße 2, 99444 Blankenhain; 
1.880,20 €

Vorfluterpflege in der Gemarkung Lengefeld
Landschaftsbau Andreas Ungnad, Kastanienallee 9, 99444 Blan-
kenhain; 11.060,34 €

Vorfluterpflege sowie Herstellung von 1 Rohrdurchlass in 
der Gemarkung Rottdorf
Agrarprodukte e.G. Blankenhainer Straße 2, 99444 Blankenhain: 
2.023,00 €

1. Nachtragshaushaltssatzung

der Stadt Blankenhain für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund des § 60 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) vom 16. August 1993 
(GVBl. S. 501), in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41) in der jeweils gültigen Fassung, erlässt 
die Stadt Blankenhain folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit festgesetzt; dadurch werden

erhöht
um
€

vermindert
um
€

und damit der Gesamtbetrag
des Haushaltsplanes

gegenüber bisher
€

auf nunmehr
€

verändert
a) im Verwaltungshaushalt
die Einnahmen 1.825.100 0 11.715.900 13.541.000
die Ausgaben 1.825.100 0 11.715.900 13.541.000
b) im Vermögenshaushalt
die Einnahmen 2.081.800 0 1.502.800 3.584.600
die Ausgaben 2.081.800 0 1.502.800 3.584.600

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen beträgt unverändert 0 €.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt beträgt unverändert 0 €.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Gemeindesteuern bleiben 
unverändert.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan beträgt unverändert 
1.900.000,00 €.

§ 6
Die Erläuterungen zum Haushaltsplan 2023 behalten ihre Gül-
tigkeit.

§ 7
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2023 
in Kraft.

Blankenhain, den 30.11.2023
Stadt Blankenhain (Siegel)
Kramer
Bürgermeister

Hinweis gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO:
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung betreffen, können gegenüber der 

Stadt geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, gel-
tend zu machen. Werden solche Verstöße nicht innerhalb eines 
Jahres nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind 
diese Verstöße unbeachtlich.

Beschluss- und Genehmigungsvermerk:

1. Der Stadtrat der Stadt Blankenhain hat in seiner Sitzung vom 
29.11.2023 mit Beschluss-Nr. 64-11/2023 die 1. Nachtrags-
haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 mehrheitlich 
beschlossen.

2. Die Kommunalaufsicht beim Landratsamt Weimarer Land als 
zuständige Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 
01.12.2023, Az.: 11.90.03-49-1, den Eingang der 1. Nach-
tragshaushaltssatzung der Stadt Blankenhain für das Haus-
haltsjahr 2023 bestätigt. Einer vorfristigen Bekanntmachung 
nach § 60 Abs. 1 S. 2, § 57 Abs. 3 S. 2 ThürKO i. V. m. § 21 
Abs. 3 S. 3 ThürKO wurde mit Schreiben vom 04.12.2023, 
Az.: 11.90.03-49-1 zugestimmt.

Auslegungshinweis
Der Haushaltsplan liegt gemäß § 57 Abs. 3 S. 3 ThürKO in der 
Zeit vom 18.12.2023 bis einschließlich 03.01.2024 in der Stadt-
verwaltung Blankenhain, Marktstr. 4, Zimmer 215 (Kämmerei / 
Finanzverwaltung) zu den üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnah-
me öffentlich aus und wird bis zur Entlastung und Beschlussfas-
sung über die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres nach § 80 
Abs. 3 S. 1 ThürKO zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.

Blankenhain, 02.12.2023
Stadt Blankenhain
gez. Kramer
Bürgermeister  (Dienstsiegel)
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Pflanzen Umweltbericht • Informationen zum 
Bestand an Pflanzen im 
Plangebiet, insbesonde-
re Bäume, und Auswir-
kungen der Umsetzung 
der Planung auf den 
Bestand

• Angaben zu natur-
schutzrechtlichen 
Unterschutzstellungen

Biolo-
gische 
Vielfalt

Umweltbericht Angaben zu den Auswir-
kungen der Umsetzung der 
Planung auf die Artenvielfalt

Boden/
Fläche

Begründung zum 
Bebauungsplan

Informationen zu vorhande-
nen Altlasten im Boden

Umweltbericht • Informationen zum 
Bodenaufbau und zur 
Bodenfunktion

• Informationen zu vorhan-
denen Altlasten im Boden

• Informationen zur vorhan-
denen Versiegelung und 
zur Neuversiegelung bei 
Umsetzung der Planung

Untere Abfallbehörde 
(Landratsamt)

• Informationen zum 
Vorhandensein von 
Altlasten im Boden

Wasser Begründung zum 
Bebauungsplan

• Angaben zur Gefähr-
dung des Grundwas-
sers durch Altlasten

• Informationen zum 
Trinkwasserschutz-
gebiet

• Informationen zur 
Schmutz- und Regen-
wasserableitung

Umweltbericht • Informationen zum 
Grundwasser und zu 
Oberflächengewässern

• Angaben zur Gefähr-
dung des Grundwas-
sers durch Altlasten

• Angaben zu Verduns-
tung und Versickerung 
von Niederschlagswas-
ser und zur Neubildung 
von Grundwasser

• Angaben zur Ableitung 
von Regenwasser

Stellungnahme der 
Unteren Wasserbe-
hörde (Landratsamt)

• Informationen zur Ent-
sorgung von Schmutz- 
und Niederschlagswas-
ser

• Informationen zum 
Trinkwasserschutzge-
biet

Stellungnahme des 
Landesamtes für 
Umwelt, Bergbau 
und Naturschutz

• Informationen zum 
Trinkwasserschutzge-
biet

Stellungnahme Jena-
Wasser

Informationen zum Überflu-
tungsrisiko

Luft und 
Klima

Umweltbericht Information zu Klimacharak-
teristika und Mikroklima

Kultur- und 
Sachgüter

Umweltbericht Angaben zum Vorhanden-
sein von Kulturdenkmalen

Landschaft Umweltbericht Beschreibung der Land-
schaft und der Auswirkun-
gen der Umsetzung der 
Planung auf das Land-
schaftsbild

Vorhabenbezogener Bebauungsplan

„Verlagerung REWE-Markt“ 1. Änderung  
Öffentliche Auslegung des Planentwurfs gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat hat am 15.07.2021 die Einleitung des Verfahrens 
zur 1. Änderung des Bebauungsplans „Verlagerung REWE-
Markt“ beschlossen. In seiner Sitzung am 06.10.2022 hat der 
Stadtrat die öffentliche Auslegung des Entwurfs für die Änderung 
des Bebauungsplans einschließlich der Begründung und dem 
Umweltbericht beschlossen.

Das Plangebiet befindet sich am südöstlichen Ortsrand der Kern-
stadt der Stadt Blankenhain an der Straße nach Rottdorf. Der Be-
reich der Änderung des Bebauungsplans hat eine Größe von ca. 1 
ha und betrifft nur den nordöstlichen Bereich des Bebauungsplans

Der Bereich der Änderung des Bebauungsplans grenzt
- im Westen und Nordwesten an die Waldecker Straße,
- im Norden an die Straße „Große Nonnengasse“ (Landesstra-

ße L 1060).

Die räumliche Lage des Bereichs der Änderung des Bebauungs-
plans ist in der kartografischen Darstellung dick umrandet.
Mit der Planung werden insbesondere folgende Ziele verfolgt:
• Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 

Erweiterung des REWE-Marktes - Vergrößerung der zuläs-
sigen Verkaufsfläche von 1.545 m² um 405 m² auf 1.950 m²,

• Anpassung der Flächen für Stellplätze.

Der Entwurf des Bebauungsplans, die Begründung zum Bebau-
ungsplan einschließlich Umweltbericht und die bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in der Zeit

vom 18.12.2023 bis 26.01.2024

zu jedermanns Einsicht in der Stadtverwaltung Blankenhain, 
Marktstraße 4, 99444 Blankenhain, in den Räumen des Bauam-
tes während der Öffnungszeiten öffentlich aus:

Montag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Auch im Internet sind die Planunterlagen verfügbar (gemäß § 4a 
Abs. 4 BauGB):

https://www.blankenhain.de/aktuelles/bekanntmachungen/

Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfüg-
bar:

Schutzgut Quelle der
Umweltinformation

Art der
Umweltinformation

Mensch Begründung zum 
Bebauungsplan

• Angaben zur Gefähr-
dung des Menschen 
durch Altlasten- Anga-
ben zur prognostizier-
ten Lärmbe lastung der 
Wohnhäuser westlich 
des Plangebietes

Umweltbericht • Angaben zur prognosti-
zierten Lärmbe lastung 
der Wohnhäuser west-
lich des Plangebietes

Tiere Umweltbericht • Informationen zum 
Vorkommen von Tieren 
im Plangebiet, insbe-
sondere besonders und 
streng geschützte Ar-
ten, und Auswirkungen 
der Planung auf das 
Vorkommen von Tieren

• Angaben zu natur-
schutzrechtlichen 
Unterschutzstellungen
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Die für den geplanten Eingriff erforderliche Kompensationsmaß-
nahme ist östlich des Golfhotels (nördlich des Golfplatzes) als 
Ergänzung einer Streuobstwiese vorgesehen. Der Geltungsbe-
reich E1 (Maßnahmenfläche) in einer Größe von ca. 0,57 ha um-
fasst in der Gemarkung Blankenhain, Flur 4 das Flurstück 600 
(teilweise).

(siehe Übersichtsplan)

Übersichtsplan zur Lage der Geltungsbereiche (unmaßstäblich)

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegt der Entwurf zum Vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan mit Vorhaben- und Erschließungsplan 
„Erweiterung Wellness- und Golfhotel Gut Krakau“ bestehend 
aus der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen, der Be-
gründung mit dem Umweltbericht sowie die vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen und die den Festsetzungen zu 
Grunde liegenden Vorschriften wie DIN-Normen o.ä. mit Stand 
November 2023 in der Zeit

vom 18. Dezember 2023 bis einschließlich 26. Januar 2024

im Bauamt der Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstr.4, 99444 
Blankenhain, Sachgebiet Bauamt / Liegenschaften, Zimmer-Nr. 
212 während der Öffnungszeiten

Montag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
außerhalb der Öffnungszeiten auch durch Terminvereinbarung 
möglich

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus, sofern auf die genannten 
Tage nicht ein gesetzlicher Feiertag fällt. Gleichzeitig sind die ge-
nannten Unterlagen im Internet einzusehen unter

www.blankenhain.de/aktuelles/bekanntmachungen/

Während der Auslegungsfrist können von jedermann - schriftlich 
oder zur Niederschrift - Stellungnahmen im Bauamt der Stadt-
verwaltung vorgebracht werden. Vorzugsweise sind die Stellung-
nahmen jedoch per E-Mail an die folgende Adresse zu senden:

stadt@blankenhain.de

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers erforderlich.

Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar und 
können eingesehen werden:
Fachplanungen, Gutachten, Studien
• Umweltbericht, LEG Thüringen, November 2023
• Grünordnungsplan (GOP), LEG Thüringen, November 2023

Umweltrelevante Informationen und Stellungnahmen von Behör-
den, Sonstigen Trägern öffentlicher Belange, Nachbargemein-
den, Naturschutzverbänden, Öffentlichkeit

Wechsel-
wirkungen-
der Schutz-
güter

Umweltbericht Bewertung der Auswirkun-
gen der Umsetzung der 
Planung auf das Wirkungs-
gefüge zwischen den 
Schutzgütern und auch auf 
räumlich benachbarte bzw. 
getrennte Ökosysteme

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgege-
ben werden. Für die Abgabe einer Stellungnahme ist keine Form 
vorgeschrieben. Eine Stellungnahme kann z.B. zur Niederschrift, 
schriftlich oder per E-Mail abgegeben bzw. übermittelt werden. 
Wenn Stellungnahmen schriftlich abgegeben werden, richten Sie 
diese bitte an das Bauamt der Stadt Blankenhain (Marktstraße 4, 
99444 Blankenhain). Stellungnahmen per Mail können gesandt 
werden an r.wendler@blankenhain.de. Nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Bekanntmachung der Stadt Blankenhain

Öffentliche Auslegung des Entwurfs gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB

Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Vorhaben- und  
Erschließungsplan „Erweiterung Wellness- und Golfhotel Gut 
Krakau“

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 29. November 2023 den 
Billigungs- und Offenlagebeschluss des Entwurfs zum Vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan mit Vorhaben- und Erschließungs-
plan „Erweiterung Wellness- und Golfhotel Gut Krakau“ unter 
Beschluss-Nr. 67-11/2023 gefasst.

Mit dem Vorhabenbezogenen Bebauungsplan soll die Erweite-
rung des Spa & Golf Resort Weimarer Land durch ein z.T. un-
terirdisch gelegenes Restaurant gesichert werden. Zudem wird 
ein in diesem Bereich hergestellter Parkplatz in die Planung in-
tegriert. Im Rahmen der Beteiligung zum Vorentwurf gem. § 3 
Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB wurde u.a. als Anregung 
vorgebracht, dass die Festsetzungen zu den ursprünglich eben-
falls vorgesehenen Ferienhäusern einschl. Tiefgarage nicht den 
Anforderungen an einen Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
(VBP) entsprechen. Da die Planung des Vorhabenträgers zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht so weit fortgeschritten ist, dass den vor-
gebrachten Anregungen an dieser Stelle gefolgt werden kann, 
wurde der Geltungsbereich der Entwurfsfassung um die Fläche 
für die Ferienhäuser einschl. Tiefgarage reduziert.

Der räumliche Geltungsbereich des Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes in einer Größe von nunmehr ca. 0,48 ha umfasst in 
der Gemarkung Blankenhain, Flur 5, die Flurstücke 619/16 (teil-
weise), 619/19 (teilweise) und 619/20 (teilweise). Der Planbe-
reich befindet sich in südwestlicher Ergänzung der Hotelanlage 
„Spa & Golf Resort Weimarer Land“ westlich angrenzend an die 
Zufahrtstraße zum Hotel.
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• Die Informationen liegen in Form einer tabellarischen Übersicht aller Stellungnahmen zum Umgang mit den darin vorgebrachten 
Anregungen (einschließlich aller umweltrelevanten Informationen) vor. Die tabellarische Übersicht ist den Beteiligungsunterlagen 
zur Einsichtnahme beigefügt.

Themenblöcke nach Schutzgütern
Art der
Umweltinformationen

Mensch,
Gesund-

heit

Tiere,
Pflan-
zen,

Vielfalt

Bo-
den,

Fläche

Was-
ser

Luft,
Kli-
ma

Land-
schaft

Kultur-,
Sachgü-

ter

Wechsel-
wirkun-

gen

Schlagwortartige
Kurzcharakterisierung (Aus-
wahl);
Hinweise

Stellungnahmen von 
Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belan-
ge, Naturschutzverbände

x x x x x x x x • Umgang mit Nieder-
schlags-/Abwasser- 
Grund-/Trinkwasserschutz 
(Schutzgebiet)

• Immissionen- Löschwas-
ser

• Umgang mit Abfällen
• Landschaftsbild (Schutz-

gebiet)
• Artenschutz
• Denkmalschutz
• Versiegelung
• Kompensationsmaßnah-

men

GOP x x x x x • Eingriffs- / Ausgleichsbi-
lanz

• Kompensationsmaßnah-
men

Umweltbericht x x x x x x x x • Betrachtung aller Schutz-
gütern

Gem. § 4a Abs. 6 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt Blankenhain deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.

Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches Ver-
fahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden werden, 
sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschränkungen erge-
ben. Soll eine Stellungnahme nur anonym behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.

Blankenhain, den
gez. Jens Kramer
Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Blankenhain

2. Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) der 
Stadt Blankenhain im Bereich des GolfResorts  
Weimarer Land

Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB sowie 
Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB

1. Aufstellungsbeschluss
Unter Berücksichtigung der künftigen weiteren Entwicklungspro-
zesse des Spa & GolfResorts Weimarer Land beabsichtigt die 
Stadt unter Betrachtung der gesamtgemeindlichen Entwicklung 
ein Änderungsverfahren zum wirksamen Flächennutzungsplan 
in drei Teilbereichen durchzuführen (siehe Übersichtsplan). Die-
se umfassen im Wesentlichen Flächen im Zuständigkeitsbereich 
des Vorhabenträgers Golf-Hotel Gut Krakau GmbH & Co. KG.
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 29. November 2023 den 
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs.1 BauGB zur 2. Änderung 
des Flächennutzungsplans Blankenhain unter Beschluss-Nr. 68- 
11/2023 gefasst.
Der Beschluss wird hiermit gem. § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht.

Übersichtsplan 2. Änderung FNP (unmaßstäblich)

2. Billigungs- und Offenlagebeschluss
Des Weiteren hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 29. November 
2023 den Billigungs- und Offenlagebeschluss des Vorentwurfs 
der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes Blankenhain unter 
Beschluss-Nr. 69-11/2023 gefasst.

Die Öffentlichkeit ist gem. § 3 Abs.1 BauGB frühzeitig über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke und insbesondere über die Aus-
wirkungen der Planung zu informieren.
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12/1, 15/2, 17/5, 17/6, 18, 26/1, 31/2, 60/1, 62/2, 68/1, 68/3, 
70/1, 76/2, 105/2, 107/1, 108/3, 110/1, 110/3, 698
Flur 2
vollständig:
150/1, 152/4, 152/6, 153/3, 153/8, 153/10, 153/11, 154/1, 
154/2, 154/6, 154/7, 154/10, 154/11, 154/17, 154/18
teilweise:
150/2, 151, 153/7, 153/9, 155/7, 155/8
Flur 4
vollständig:
356/5, 360/1, 361/4, 361/5, 362/7, 362/8, 362/9, 362/10, 
362/11
teilweise:
360/3, 361/8, 361/9, 361/12, 362/12, 362/14, 363, 364/1, 
365/4, 365/7, 366, 383/6, 414, 415/2, 416/1
Flur 5
teilweise:
417, 450, 453/1

2. Das Verfahren zur Aufhebung der Klarstellungs- und Ab-
rundungssatzung „Ortslage Hochdorf“ soll als vereinfachtes 
Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt werden. Nach § 1 
Abs. 8 BauGB gelten die Vorschriften für die Aufstellung einer 
Satzung auch für deren Aufhebung.

3. Der Beschluss über die Aufhebung der Klarstellungs- und 
Abrundungssatzung „Ortslage Hochdorf“ ist ortsüblich be-
kannt zu machen.

Anlass:
Mittels Abrundungssatzung beabsichtigte die ehemalige Ge-
meinde Hochdorf (heute OT der Stadt Blankenhain) Bauflächen 
zur Errichtung von Wohngebäuden als Ortsabrundung und unter 
Ausnutzung vorhandener Erschließungsanlagen durch Satzung 
in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil einzubeziehen.
Das Planungsziel wurde realisiert, die Abrundungsflächen sind 
bebaut. Das Planungserfordernis der Abrundungssatzung mit ei-
ner unverhältnismäßigen Regelungstiefe ist nicht mehr gegeben. 
Die städtebaulichen Verhältnisse haben sich geändert und die 
Abrundungssatzung hat ihre Zweckmäßigkeit verloren.

Unter Beachtung der entstanden Bebauung und der Verdichtung 
/ Abrundung der Siedlung des OT Hochdorf wird gleichzeitig die 
Klarstellungssatzung aufgehoben.

Der Geltungsbereich der Aufhebungssatzung der Abrundungs- 
und Klarstellungssatzung ist dem beiliegenden Lageplan (mit 
roter Linie umrandet) zu entnehmen.

Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Blankenhain, den 30.11.2023
Der Bürgermeister
(Unterschrift)

Anlage:
Geltungsbereich der Aufhebungssatzung (rote Umrandung - un-
maßstäblich)

Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite.

Aus diesem Grund liegt der Vorentwurf der 2. Änderung des FNP, 
bestehend aus der Planzeichnung und der Begründung mit Um-
weltbericht mit Stand November 2023 in der Zeit

vom 18. Dezember 2023 bis einschließlich 26. Januar 2024

im Bauamt der Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstr.4, 99444 
Blankenhain, Sachgebiet Bauamt / Liegenschaften, Zimmer-Nr. 
212 während der Öffnungszeiten
Montag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
außerhalb der Öffnungszeiten auch durch Terminvereinbarung 
möglich

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus, sofern auf die genannten 
Tage nicht ein gesetzlicher Feiertag fällt. Gleichzeitig sind die ge-
nannten Unterlagen im Internet einzusehen unter

www.blankenhain.de/aktuelles/bekanntmachungen/

Während der Auslegungsfrist können von jedermann - schriftlich 
oder zur Niederschrift - Stellungnahmen im Bauamt der Stadt-
verwaltung vorgebracht werden. Vorzugsweise sind die Stellung-
nahmen jedoch per E-Mail an die folgende Adresse zu senden:

stadt@blankenhain.de

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers erforderlich.

Gem. § 4a Abs. 6 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt Blankenhain deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.

Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentli-
ches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden 
Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschie-
den werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder 
der betroffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche 
Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnahme nur anonym 
behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.

Blankenhain, den
gez. Jens Kramer
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung der Stadt Blankenhain

Betr.: Aufhebung der Klarstellungs- und Abrundungssat-
zung „Ortslage Hochdorf“ gem. § 13 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Blankenhain hat in seiner Stadtratssitzung 
vom 29.11.2023 folgendes beschlossen:
1. Für das in der Anlage kenntlich gemachte Gebiet soll eine 

nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und Nr. 3 BauGB aufgestellte 
- Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Ortslage Hochdorf“ 
- aufgehoben werden.
Der Geltungsbereich der Aufhebungssatzung der Klarstel-
lungs- und Abrundungssatzung umfasst folgende Flurstücke 
der Gemarkung Hochdorf:
Flur 1
vollständig:
1, 2, 3/2, 3/3, 3/4, 3/5, 4/1, 4/2, 4/3, 5, 6, 7, 8, 9/1, 9/2, 10, 
12, 13, 15/1, 25, 26/2, 30, 31/1, 32, 33, 36/1, 37/2, 42/3, 42/4, 
43/2, 45, 46/1, 46/2, 48/1, 48/2, 48/3, 48/4, 51/2, 51/3, 52/2, 
52/4, 52/6, 52/7, 52/8, 52/9, 55/3, 56/1, 58/1, 58/2, 59, 60/2, 
62/1, 68/4, 78/1, 78/2, 81, 81/1, 82/1, 87/1, 87/3, 87/4, 93/1, 
94, 96, 99, 99/1, 99/2, 101/3, 101/4, 104/1, 104/3, 104/4, 
104/5, 104/6, 104/7, 105/1, 106/1, 106/2, 109, 110/2, 111, 
118/1, 118/2, 119, 120, 121/1, 122, 122/1, 124/1, 127/1, 
128/1, 129/1, 130/1, 130/2, 131, 132/3, 132/4, 132/5, 132/6, 
132/8, 132/9, 132/14, 133/4, 700, 701, 703, 705
teilweise:
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stellte Kinderreisepässe können bis zum Ende ihrer Gültigkeit 
weiterverwendet werden.

Generell gilt: Kinder jeden Alters benötigen auf Reisen 
ein eigenes Ausweisdokument!

Ein Personalausweis genügt für Reisen innerhalb der Europä-
ischen Union, Norwegen, Island, die Schweiz und Liechtenstein 
sowie für Reisen in die Türkei. Für Reisen außerhalb der EU ist 
für das Kind in der Regel ein Reisepass erforderlich. Weitere 
Auskünfte über das jeweils benötigte Reisedokument geben die 
Reise- und Sicherheitshinweise auf der Internetseite des Aus-
wärtigen Amtes.

Reisepässe und Personalausweise für Personen unter 24 Jahren 
sind maximal 6 Jahre gültig.

Bitte beachten Sie vor Antritt ihrer Reise: Von der Beantra-
gung bis zur Lieferung zurück in die Stadtverwaltung Blanken-
hain beträgt die Bearbeitungszeit bei einem Personalausweis 
ca. 2-3 Wochen und bei einem Reisepass ca. 4-6 Wochen.

Bitte beachten Sie außerdem: Das Gesichtsbild, insbesondere 
von Säuglingen und Kleinstkindern, kann sich innerhalb kurzer 
Zeit stark verändern, sodass eine Identifizierung mit dem ur-
sprünglichen Ausweisdokument teilweise auch schon deutlich 
vor Erreichen des aufgedruckten Gültigkeitsendes nicht mehr 
möglich ist. Das Ausweisdokument ist dann vorzeitig ungültig. In 
diesem Fall beantragen Sie bitte rechtzeitig vor Reiseantritt ei-
nen neuen Personalausweis oder Reisepass für Ihr Kind.

Bei weiteren Fragen melden Sie sich telefonisch, per E-Mail 
oder persönlich im Einwohnermeldeamt der Stadt Blanken-
hain.

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilare

Widerspruch jederzeit möglich durch Eintragung 
einer Übermittlungssperre

Altersjubiläen im Sinne des Bundesmeldegesetzes sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum.
Bürgerinnen und Bürger, die mit einer Veröffentlichung ihres Al-
ters- und Ehejubiläums nicht einverstanden sind, können jeder-
zeit schriftlich widersprechen. Eine Veröffentlichung findet dann 
nicht statt.
Einen Vordruck zum Ausfüllen finden Sie online im Formularser-
vice (https://www.blankenhain.de/stadtbuergerservice/verwal-
tung/formularservice/) der Stadt Blankenhain. Dieser kann per 
Post, E-Mail oder persönlich im Einwohnermeldeamt/Bürgerbü-
ro abgegeben werden. Es besteht natürlich auch weiterhin die 
Möglichkeit dies persönlich im Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
vorzunehmen. Kommen Sie einfach im Einwohnermeldeamt/Bür-
gerbüro der Stadt Blankenhain vorbei.
Eine einmalige Mitteilung Ihres Widerspruches reicht aus. Sofern 
wir keine anderslautende Mitteilung von Ihnen erhalten, gehen 
wir davon aus, dass Sie mit der Veröffentlichung einverstanden 
sind.
Hinweis: Alters- und Ehejubiläen von Personen, die eine sog. 
„Auskunftssperre“ im Melderegister haben eintragen lassen, 
werden auch weiterhin nicht veröffentlicht. Ein nochmaliger Wi-
derspruch gegen die Veröffentlichung der Jubiläen ist nicht not-
wendig.

Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Durchführung Winterdienst durch  
den städtischen Bauhof
Um bei Schneefall einen einwandfreien Winterdienst gewährleis-
ten zu können, bitten wir alle Anwohner enge Fahrbahnen und 
Gehwege nicht als Parkplatz zu verwenden. Laut STVO besteht 
grundsätzlich ein Parkverbot an engen Straßenstellen. Nur so 
können wir einen guten und zügigen Winterdienst leisten. Wir bit-
ten um Verständnis, dass bei langanhaltenden Schneefällen und 
Eisglätte, vor allem in den Morgenstunden, nicht alle Straßen und 
Wege gleichzeitig geräumt werden können und verkehrswichtige 
Straßen und Bushaltestellen eine höhere Priorität haben. Der 
Winterdienst auf kommunalen Nebenstraßen bzw. Einfahrten zu 
Privatgrundstücken kann nur im Rahmen der Leistungskapazität 
des Bauhofes erfolgen. Ein gesetzlicher Anspruch besteht hier 
nicht. Das Aufstellen von Streugutbehältern sowie das Bereit-
stellen von kostenlosem Streugut ist keine Pflichtaufgabe der 
Stadt und kann ebenfalls nur im Rahmen der vorhandenen Mittel 
durchgeführt werden. Wir verweisen zudem auf die Straßenreini-
gungssatzung der Stadt Blankenhain, welche die Schneeberäu-
mung oder das Abstumpfen von Verkehrsflächen durch die Anlie-
ger vorsieht. Wenn keine Möglichkeit besteht, den Winterdienst 
selbst durchzuführen, ist ein Dritter mit dieser Aufgabe zu betrau-
en. In der Annahme auf Ihre Unterstützung wünschen wir allen 
Einwohnern und Gästen einen schönen und unfallfreien Winter.

Eltern aufgepasst!

Abschaffung des Kinderreisepasses ab 1. Januar 
2024

Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr neu 
ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. Bereits ausge-
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Eigentümer Rasentraktor gesucht
Am 10.10.2023 wurde in einem Waldstück 99444 Blankenhain 
(Am Waldbad) ein Rasentraktor aufgefunden.
Die Umstände deuten darauf hin, dass dieser Rasentraktor ent-
wendet und dort deponiert wurde.
Der Rasentraktor wurde als vermeintliches Diebesgut polizeilich 
beschlagnahmt.

Nun ergibt sich die Frage, wem dieser Rasentraktor gehört.
Die Polizei sucht den rechtmäßigen Eigentümer!

Rückmeldungen bitte an die Polizeistation Bad Berka unter 
036458-5830

Der Wasserversorgungszweckverband  
Weimar informiert:

Ablesung der Wasserzähler

Mit der Änderung der Ergänzenden Bestimmungen des WZV 
Weimar ab 01.04.2023 ist die Selbstablesung der Wasserzähler, 
welcher eine Vielzahl unserer Kunden bereits in den vergange-
nen Jahren nachgekommen sind, verpflichtend.

Unsere Kunden werden mittels Selbstablesekarten gebeten, die 
Zählerstände abzulesen und uns bis zum angegebenen Datum 
über unsere Internetseite bzw. per Post zurückzusenden. Es er-
folgt eine maschinelle Verarbeitung der Zählerstände. Aus die-
sem Grund können keine Daten per Telefon, Fax oder E-Mail 
angenommen werden. Bitte nutzen Sie ausschließlich die ange-
gebenen Übermittlungswege.

Sollte uns kein Zählerstand vorliegen, muss der Verbrauch auf 
Grundlage des Vorjahresverbrauches geschätzt werden.

Bei Fragen wenden Sie sich an die Mitarbeiter der Gruppe Ver-
kauf unter 03643 7444-0.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Wasserversorgungszweckverband Weimar

Sonstige amtliche Mitteilungen

„Wir brauchen Sie“

Unterstützen Sie uns in dem Wahljahr 2024

Kommunalwahlen am 26.05.2024

Europawahlen am 09.06.2024

Landtagswahlen am 01.09.2024

Als Entschädigung erhalten Sie als Wahlhelfer/in
ein Erfrischungsgeld in Höhe von 40,00 €.

Die Stadtverwaltung Blankenhain ist auch dieses Mal wie-
der auf den Einsatz von ehrenamtlichen Wahlhelfern und 
Wahlhelferinnen angewiesen. Wenn Sie Interesse haben, 
am Wahltag bei der Ausgabe der Stimmzettel und später 
der Auszählung des Wahlergebnisses zu unterstützen, dann 
melden Sie sich.

Als Wahlhelfer dürfen alle Personen eingesetzt werden, die 
am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben und nicht 
vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Ansprechpartnerin:
Frau Susann Dunker, Telefon 036459 44013 oder

s.dunker@blankenhain.de

Öffentliche Bekanntmachung über die Festset-
zung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024

1. Im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung gemäß § 61 
Abs. 1 Nr. 2 Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung 
(Thüringer Kommunalordnung-ThürKO-) erfolgt die Festset-
zung der Grundsteuer für das Haushaltsjahr 2024, da noch 
keine rechtskräftige Haushaltssatzung für das Jahr 2024 für 
die Stadt Blankenhain beschlossen wurde.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben demnach unverändert. 
Sie betragen:
- 316 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 

(Grundsteuer A)
- 421 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B)
Für diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage 
(Grundsteuermessbetrag) sich seit der letzten Bekanntgabe 
eines Bescheides nicht geändert hat, wird durch diese öf-
fentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuer-
gesetz (GrStG) vom 07. August 1973 (BGBl. I S. 965), in der 
derzeit geltenden Fassung, die Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2024 in der veranlagten Höhe wie für das Kalender-
jahr 2023 festgesetzt.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steu-
erfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

2. Die Festsetzung der Grundsteuer nach Nr. 1 gilt nicht für 
die Bemessung der Grundsteuer für Einfamilienhäuser und 
Mietwohngrundstücke nach der Ersatzbemessungsgrundla-
ge Wohn-/ Nutzfläche des § 42 GrStG. Die Eigentümer (ggf. 
Verwalter) dieser Grundstücke haben in den Fällen zur Er-
mittlung der Grundsteuer B eine Grundsteuer-Anmeldung 
einzureichen (§ 44 Abs. 3 GrStG). Haben sich am Grund-
stück seit der letzten Grundsteuer-Anmeldung Änderungen 
ergeben (z.B. durch Modernisierungen, Änderungen der 
Wohn- und Nutzfläche, An-/ Umbauten etc.), so ist durch 
den Steuerpflichtigen bzw. dessen Beauftragten eine neue 
Grundsteuer-Anmeldung einzureichen. Sollten seit der letz-
ten Grundsteuer-Anmeldung keine Veränderungen erfolgt 
sein, so ist keine neue Grundsteuer-Anmeldung erforderlich.

3. Soweit Änderungen der Besteuerungsgrundlagen eintreten, 
wird auf der Grundlage des vom örtlich zuständigen Finanz-
amt erlassenen Grundsteuermessbescheides ein Grund-
steuerbescheid erstellt.

4. Die Grundsteuer wird mit den in den zuletzt erteilten Grundsteu-
erbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils zum 
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2024 zur Zahlung fällig.
Die Grundsteuern, die den Jahresbetrag von 15 Euro nicht 
übersteigen, werden zum 15.08.2024 und die Grundsteuern 
bis zu einem Jahresbetrag von 30 Euro werden je mit der 
Hälfte des Jahresbetrags am 15.02. und 15.08.2024 fällig.
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit der Jahreszah-
lung nach § 28 Abs. 3 GrStG Gebrauch gemacht haben, wird 
die Grundsteuer in einem Betrag am 01.07.2024 fällig.

5. Die Grundsteuern sind zu den genannten Fälligkeiten auf das 
Bankkonto der Stadtverwaltung Blankenhain (IBAN: DE 72 
1203 0000 0000 9334 32, BIC: BYLADEM1001) zu überweisen.
Soweit der Stadtkasse ein Abbuchungsauftrag (SEPA-Last-
schriftmandat) erteilt wurde, werden die Grundsteuern zu 
den Fälligkeiten eingezogen. Bereits geleistete Zahlungen 
werden auf die Jahresschuld angerechnet.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines 
Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstraße 
4, 99444 Blankenhain einzulegen. Die Frist beginnt mit dem Ab-
lauf des auf den Tag der Bekanntmachung folgenden Tages.

Hinweis:
Durch die Einlegung des Widerspruchs wird die Wirksamkeit des 
mit öffentlicher Bekanntmachung erteilten Bescheides nicht ge-
hemmt, insbesondere die Einziehung der festgesetzten Steuer 
nicht aufgehalten.

Blankenhain, 05.12.2023
gez. Kramer
Bürgermeister
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Blankenhain ist eine sehr schöne Stadt mit netten, freundlichen 
Menschen und einer wunderbaren, die Bewohner und Besucher 
umgebenden Natur. Wird das so bleiben? Engagieren wir uns für 
die Zukunft? Wir alle und wer besonders?
Danke den Frauen der Universität Erfurt, danke den engagiert 
diskutierenden Teilnehmerinnen und Teilnehmern und danke an 
Herrn Michael Eberhardt für die Organisation der Veranstaltung 
„Wissensbuffet“!

„Unser Leben ist ein Wunder“
In 42 Berufsjahren wurde ich als Arzt mit allen Fassetten des 
Lebens, einschließlich Geburt, Wachstum, Krankheit, Genesung 
oder Tod, also mit Freude und Leid konfrontiert. Doch je älter 
ich werde, umso mehr staune ich über das Phänomen „Leben“. 
Deshalb fand am 19.10.2023 mein Vortrag „Unser Leben ist ein 
Wunder“ im Schloss statt. Der Saal war gut gefüllt und die Zuhö-
rer verfolgten aufmerksam die Ausführungen zu vielen wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und meinen persönlichen Erfahrun-
gen. Was ist uns wichtig in unserem Leben? Sind Geburt und 
Tod womöglich nur Übergänge in eine andere Seins-Art? Das 
und anderes mehr sind bedeutsame, noch ungeklärte Fragen, 
die uns früher oder später alle interessieren.
Zwischendurch gab es mit Hilfe vieler kleiner humorvoller Ge-
schichten immer wieder etwas zum Lachen. Nach einer guten 
Stunde gingen alle Zuhörer beschwingt nach Hause mit neuen 
Erkenntnissen, Anregungen und einem fröhlichen Gefühl des 
Schmunzelns bzw. eines herzhaften Lächelns. Und jeder Einzel-
ne nahm die Gewissheit für sich mit, etwas ganz Besonderes, 
etwas Einmaliges zu sein, denn jedes Leben ist ein wundervol-
les, wertvolles Geschenk, unser eigenes und das unseres Mit-
menschen. Wir wollen das Leben bewusst, dankbar und acht-
sam leben und unsere Mitmenschen wie uns selbst freundlich 
und wertschätzend behandeln. Verbundenheit in Gemeinschaft, 
aneinander denken und sich gegenseitig helfen, Neues lernen 
und Gutes tun, das sind wichtige Lebensinhalte. Wir dürfen die 
uns geschenkte Liebe genießen und selbst Liebe verschenken. 
Denken wir immer daran: Alles, was wir tun, denken und sagen 
hinterlässt Spuren! Und vergessen wir nicht: Lachen ist Medizin 
und lässt uns so manchen Kummer erst ertragen.
Großer Dank gilt unserer sehr engagierten, freundlichen Dorf-
kümmerin, Frau Paula Schmidt, für die Organisation des Abends.

Eine frohe und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht 
Ihnen allen von Herzen, hoffentlich zusammen mit Ihren Lieben 
bzw. in Gemeinschaft mit lieben Menschen,

Dr. med. Christian Vogler

Nichtamtlicher Teil

Kindertageseinrichtungen

Neue Elternvertretung  
für die Kindergärten der Stadt

In der Stadteltern-
sprecherwahl am 
17.10.2023 wurden 
Frau Zaschke-Müller 
als Stadtelternspre-
cherin sowie Frau 
Klappenbach und 
Frau Lammertz als 
erste und zweite 
Stellvertreterin ge-
wählt.
Für ein erstes kurzes 
Gespräch kamen die 
Elternvertreterinnen 
gemeinsam mit Bür-
germeister Jens Kra-
mer am 22.11.2023 
in der Stadtverwal-

tung Blankenhain zusammen. Die Gelegenheit wurde genutzt 
um ein kurzes Foto der neuen Elternvertretung zu schießen.

Wir freuen uns auf eine gute und konstruktive Zusammenarbeit 
in den kommenden Jahren.

Blankenhain und Ortsteile

„Wissensbuffet“
Das Klima ändert sich, und zwar menschengemacht, in kurzer 
Zeit. Das ist wissenschaftlich bewiesen. Jetzt hatten wir den 
wärmsten Oktober seit Beginn der Wetteraufzeichnungen. Zu-
nehmend bestehen Extremwettersituationen mit Hitzeperioden, 
Starkregen, Überschwemmungen, Dürren und gewaltigen Or-
kanstürmen. Der Meeresspiegel steigt.
Am 4.11.23 fand deshalb im Schlosssaal von 11.00 bis 15.00 
Uhr ein „Wissensbuffet“ statt. Eingeladen hatten die Doktorandin 
Frau Leonie Otten der Universität Erfurt und aus unserer schö-
nen Heimatstadt Blankenhain das Stadtratsmitglied Herr Michael 
Eberhardt. In den Kurzvorträgen der vier Mitarbeiterinnen der 
Erfurter Universität - sie waren extra aus Erfurt, Hamburg und 
Göttingen angereist - erhielten die Zuhörer und Zuhörerinnen 
Hinweise über Zusammenhänge zwischen unserer Ernährung 
und dem damit verbundenen Einfluss auf unser Klima. Es stimmt 
uns sehr optimistisch, dass eine klimafreundliche Nahrung auch 
sehr gut für unsere Gesundheit ist. Gesund und klimafreundlich 
bedeutet: wenig Fleisch, viel Gemüse (einschließlich eiweißrei-
cher Hülsenfrüchte), balaststoffhaltige Vollkornprodukte, Obst 
(am besten saisonal und regional) sowie keine oder kaum zu-
cker- und alkoholhaltige Getränke.
Uns gesund ernähren und damit gleichzeitig etwas Gutes für un-
ser Klima tun, das probierten wir dann sogar praktisch aus, in 
dem wir ein schmackhaftes veganes 3-Gänge-Menü verkoste-
ten, dass die Veranstalter organisiert hatten.
Ich persönlich empfand es als sehr wertvoll, dass alle Diskussio-
nen in großer Toleranz geführt wurden und der Wunsch bestand, 
einander zuzuhören und durch neue Erkenntnisse vielleicht so-
gar etwas in unserer Kommune zum Positiven zu bewegen.
So entstanden Fragen wie: Ist es uns möglich, Plaste-Abfälle im 
Umgang mit Nahrungsmitteln zu vermeiden? Gibt es in Blanken-
hain Trinkwasserbrunnen, wo Menschen an Hitzetagen ihre Trink-
flaschen auffüllen dürfen? Können wir mit Kindern gemeinsam 
kochen, um sie zu lehren, schmackhafte und umweltfreundliche 
Speisen zu zubereiten? Vielleicht sogar in Arbeitsgemeinschaf-
ten, um den katastrophalen Unterrichtsausfall an den Schulen 
abzumildern? Wie können wir mit unserem Verhalten die 17 glo-
balen Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen unterstützen? 
Würde Blankenhain von einem zu 90% vom Ministerium für Um-
welt, Energie und Naturschutz geförderten Nachhaltigkeitsmana-
ger profitieren?
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• Mitbring-Brunch zum neuen Jahr
Am 5. Januar 2024 treffen wir uns von 11.00 bis 13.00 Uhr 
im Jugendclub Blankenhain (große Nonnengasse 19a). Ge-
meinsam wollen wir das neue Jahr begrüßen und Ideen für 
Blankenhain sammeln. Wer möchte, darf gern etwas zum 
Brunch beitragen.

• Infoveranstaltung zum Thema Demenz
Am 18. Januar 2024 wird die Alzheimer Gesellschaft Thürin-
gen e.V. Selbsthilfe alles rund um das Thema Demenz er-
klären. Die Veranstaltung findetvon 15.30 bis 18.30 Uhr im 
Schloss Blankenhain statt. Auch das Pflegenetzwerk Weima-
rer Land und wir als ALEKS-Projekt werden vertreten sein. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten.

• Frühlingshafte Blumengestecke
Am 28. Februar 2024 wird findet ein Kreativkurs unter Anleitung von 
Floristin Ramona Meincke statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. An-
meldung bis 31.01.2024 unter den untenstehenden Kontaktdaten.

• Frühjahrswanderung für Rentnerinnen und Rentner
Am 8. März 2023 treffen wir uns erneut zu einer gemeinsa-
men Wanderung durch die Region rings um Blankenhain. 
Treffpunkt ist am alten Rathaus in Blankenhain (Am Markt 
3) um 10.00 Uhr. Zur besseren Planung freuen wir uns über 
eine Anmeldung unter den untenstehenden Kontaktdaten.

• Digitalstammtisch
Sie haben Probleme oder Fragen zum Umgang mit dem Han-
dy, Tablet oder Laptop? Wir möchten gern einen offenen „Di-
gitalstammtisch“ ins Leben rufen, in dem wir uns gegenseitig 
unterstützen können und Neues lernen. Bitte melden Sie sich 
bei Interesse unter den untenstehenden Kontaktdaten. Sobald 
wir eine kleine Gruppe interessierter Menschen gefunden ha-
ben, legen wir einen regelmäßigen Termin und Treffpunkt fest.

Wir freuen uns auf das kommende Jahr mit Ihnen, wünschen 
Ihnen allen erholsame Weihnachtstage und einen glücklichen 
Start in 2024!

Das ALEKS-Team

Madeleine Helbig (0151-2036 0208, m.helbig@diakonie-wl.de)
und Mandy Petri (0160-9347 3504, Post.Sozialamt@weimarerland.
de)

Blankenhainer Jahrbuch 2022
Der 15. Band des Blankenhainer Jahrbuches ist nun endlich aus 
dem Druckhaus eingetroffen und ab sofort zu einem Unkosten-
beitrag von 10,00 Euro in den folgenden Verkaufsstellen Blan-
kenhains erhältlich:
• Bürgerbüro der Stadt Blankenhain
• Fotoatelier Oppitz
• Getränkehandel Paletta
• Reisebüro „Nah und Fern“
• Sanitätshaus Köllner
• Schuhhaus Jogmin
• Sparkasse Blankenhain
• Spiel- und Schreibwarenhandel Ludwig (Post)
In den Dörfern:
• Kleinlohma bei Edith Hartung
• Niedersynderstedt bei Kristin Götze
• Obersynderstedt bei Jacqueline Preis
• Saalborn bei Annette Schau

Im Sanitätshaus Köllner besteht außerdem 
die Möglichkeit, auch ältere Jahrgänge der 
Buchreihe zu erwerben. In der Stadtbüche-
rei Blankenhain ist die komplette Buchreihe 
zur Ausleihe vorhanden.

Wir möchten uns auf diesem Wege bei al-
len Sponsoren und Spendern bedanken, 
ohne die der Verkaufspreis bei den gestie-
genen Papier- und Druckkosten nicht zu 
halten wäre.

Alle Autoren arbeiten komplett ehrenamtlich am Jahrbuch. Auch 
Ihnen gebührt großer Dank. So ist es auch in diesem Jahr wieder 
gelungen, ein Stück Heimatgeschichte zu dokumentieren.

Wenn Sie Anregungen, Fragen oder Wünsche an das Redakti-
onsteam haben, dann scheuen Sie sich nicht mit uns in Kontakt 
zu treten. E-Mail: stadtgeschichte.blankenhain@freenet.de

Ein frohes Weihnachtsfest wünscht Ihnen der Arbeitskreis 
Stadtgeschichte Blankenhain e.V.

Liebe Blankenhainerinnen und Blankenhainer,
seit Juni 2023 dürfen wir in und um Blankenhain aktiv sein 
als zentrale Anlaufstelle für Menschen ab 60 Jahren! Wir, das 
ALEKS-Projekt, ermöglichen Beratung zu allen Themen rund 
ums Älterwerden und schaffen Räume für Begegnung in offenen 
Treffs. Sie finden uns jederzeit nach telefonischer Absprache in 
unserem Büro am Markt 3 in Blankenhain (im alten Rathaus). Je-
den Mittwoch findet nun außerdem von 10.00 bis 14.00 Uhr eine 
Sprechstunde durch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Land-
ratsamtes statt, zu den Themen Pflege, Betreuung/Vollmachten, 
Wohngeld, Grundsicherung und Schwerbehindertenrecht an. 
Die Termine finden sie separat aufgelistet hier im Amtsblatt.
In den letzten Monaten haben wir zahlreiche tollen Begegnungen 
machen dürfen und einiges auf die Beine gestellt. Beispielsweise 
unsere Herbstwanderung für Rentnerinnen und Rentner entlang 
des Panoramawegs oder das Adventscafé im Schloss. Wir dan-
ken André Pfeifer an dieser Stelle für die unterhaltsame Lesung 
seines Buches „Silvesternacht - Erinnerungen an die DDR“ und 
freuen uns auf das nächste Mal!

Ausblick auf das kommende Jahr 2024

Die wöchentlichen offenen Treffs für Menschen 60+ bestehen 
weiterhin:
• Draußen-Treff:

Jeden Montag (ab 8. Januar) von 13.30 bis 15.30 findet eine 
Nordic-Walking-Runde statt. Treffpunkt ist am alten Rathaus (Am 
Markt 3) in Blankenhain. Walkingstöcke können ausgeliehen wer-
den. Anfängerinnen und Anfänger sind herzlich willkommen.

• Spieletreff und Kreativtreff:
Jeden Mittwochnachmittag (ab 10. Januar) von 14.00 bis 
17.00 Uhr im Jugendclub Blankenhain (Große Nonnengasse 
19a). Spieleliebhaber, Skatfreunde und kreative Köpfe sind 
herzlich willkommen!

Herzliche Einladung zu unseren kostenfreien Veranstaltungen:
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Männer und Frauen befreiten auch die „alten,kaputten, aber ein-
zigen Gehwege“ die wir haben (Krakendorf) vom Unkraut. Danke 
an Alle, die uns unterstützt haben, vor allem auch unser OTR 
Mitglied, Tino Behr, mit seinem LKW, der das Laub gleich ab-
transportierte. Danke an unseren Feuerwehrverein Krakendorf/
Rettwsitz e.V., der uns im Anschluss mit Speisen und Getränken 
versorgte.

Karin Sorge
Ortsteilbürgermeisterin

Weihnachtsbasteleien
Mit Unterstützung des Projektes ALEKS, in Person von Frau Ma-
deleine Helbig, fand vor dem 1. Advent ein vorweihnachtlicher 
Bastelnachmittag im Krakendorfer Dorfgemeinschaftshaus statt.
Aleks steht für aktiv, lebensnah, engagiert, kontaktstark und 
selbstständig. Sie bringen Menschen zusammen in offenen Treffs 
und bei Veranstaltungen. Frau Thomas aus Blankenhain leitete in 
ehrenamtlicher Funktion die Bastelaktion und gab Hinweise für 
Fertigkeiten an die Interessierten weiter. Mit Kuchen und Kaffee 
und netten Gesprächen verlief der Nachmittag wie im Flug. Mit 
den Anwesenden, die nicht gebastelt haben, spielte Frau Helbig 
eine Runde Romme. Jeder der Teilnehmenden konnte seine Kre-
ativität ausleben. Viele wunderbare Deko Artikel sind entstanden. 
Alle bedankten sich herzlich für den schönen Nachmittag.

Karin Sorge
Ortsteilbürgermeisterin

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
mein erstes Jahr als Dorfkümmerin für Blankenhain und Ortsteile 
neigt sich langsam dem Ende, ich blicke auf zahlreiche schöne 
Begegnungen, Veranstaltungen und Aufgaben zurück und ich 
freue mich auf die Fortsetzung im Jahr 2024!
In den letzten Wochen und Monaten hat sich noch so einiges 
bewegt:
Im Oktober hielt Dr. med. Christian Vogler einen Vortrag über das 
Wunder des Lebens im Schloss Blankenhain. Unter der Anwe-
senheit von fünfzig Menschen erklärte er mittels Anekdoten und 
Geschichten wie faszinierend unser Leben doch ist. Wir danken 
ihm für den unterhaltsamen Abend.
Im Oktober suchten Madeleine Helbig (vom Projekt ALEKS) und 
ich die Ortsteile Schwarza und Klein- und Großlohma auf, um 
bei Kaffee und Kuchen viele kreative Blumentöpfe mit Jung und 
Alt zu gestalten.
In Rottdorf fand auf Anregung einer Bürgerin ein gemeinsamer 
Spielenachmittag statt. Da dieses Konzept sehr erfolgreich war 
und Spielen nachhaltig die Gemeinschaft und die grauen Zellen 
fördert, tourten wir auch in Saalborn und Lengefeld damit.
Ende November besuchte ich das Vereinsheim Keßlar. Es waren 
besonders viele Kinder anwesend, die weihnachtliche Baum-
scheiben gestalteten und ihre Eltern, Großeltern und LehrerIn-
nen damit beschenken wollten.
Wir danken sehr für die aktive Teilnahme und Unterstützung der 
ansässigen Vereine, OrtsteilbürgermeisterInnen und Freiwilligen, 
die uns über das ganze Jahr engagiert bei den Veranstaltungen 
zur Seite standen.
Wir, die Dorfkümmerin Paula Schmidt und Madeleine Helbig vom 
Projekt ALEKS, sind auch im nächsten Jahr in den Ortsteilen 
unterwegs. Falls Sie Ideen, Wünsche oder Anregungen für die 
Veranstaltungen haben, wenden Sie sich gerne an uns.

Ich wünsche Ihnen besinnliche Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Ihre Paula Schmidt

Herbstputz in Krakendorf
Am 18. November rückten die Krakendorfer und Rettwitzer Ein-
wohner dem Herbst mit Rechen, Besen und Rasenmäher zu 
Leibe. Das viele Laub deckte die Grünflächen komplett zu, ob-
wohl an den Bäumen immer noch zahlreiche Blätter hingen. Die 
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schenvereins, erkannten doch viele Anwesende im letzten Teil 
der Präsentation ihre Großeltern, Eltern oder Nachbarn. Im An-
schluss ließ der Lindenstadtchor Blankenhain mit tollen zeitge-
mäßen und vorweihnachtlichen Liedern aufhorchen. Nach dem 
gemeinsamen Kaffeetrinken stellte sich die Line Dance Gruppe 
aus Magdala vor.
Eine weitere, sehr interessante Präsentation gab Professor Dr. 
Mappes zur Geschichte und der Entwicklung des Schlosses 
Thangelstedt sowie der Parkanlage.
Einen Überraschungsgast hatte der Organisator auch parat - 
Howard Carpendale - alias Steffen Schäfer aus dem benachbar-
ten Rettwitz mit dem Schlager „… dann geh doch“, was aber 
keiner persönlich nahm, ihm aber viel Beifall einbrachte.
Den Abschluss bildeten die 3 bayrischen Mädels Maja, Alea und 
Melina - die Enkeltöchter von Dieter Schwab. Ihre Akrobatik war 
professionell und eine wahre Augenweide. Viele hielt es nicht 
mehr auf ihren Plätzen und der große Applaus war hochverdient.
Nach diesem tollen und abwechslungsreichen Programm glau-
ben wir im Namen aller Anwesenden zu sprechen, wenn wir 
Dieter und seiner Familie herzlichst Danke sagen und großen 
Respekt zollen.
Schon im Vorfeld dieses Nachmittags hat er keine Mühen und 
keinen Aufwand gescheut, alles bestens vorbereitet, ja, es war 
eine Veranstaltung, die wohl keiner so schnell vergisst. Und soll-
te irgendwann wieder eine Einladung von ihm ins Haus flattern, 
dann „gucken wir uns den Dieter“ wieder an.
Dem Team der Gaststätte ein Dankeschön für die Bewirtung mit 
leckerem Thüringer Kuchen, Bratwürsten und diversen Geträn-
ken.

Gisela Grün und Volker Anding

Krakendorf/Rettwitz 2023
Die Stadt hat im I. Quartal begonnen, die Bäume zwischen Rett-
witz und Hochdorf zu verschneiden. Das war dringend notwendig 
geworden. Im März begann JenaWasser mit den Schachtarbei-
ten für die noch nicht angeschlossenen Familien in Rettwitz an 
das öffentliche Abwassernetz. Die Stadt beteiligte sich daran 
und hat den gesamten oberen Straßenbereich mit einer neuen 
Asphaltdecke versehen. Der Straßenbau ist in Rettwitz abge-
schlossen, wir danken der Stadt Blankenhain recht herzlich da-
für. Unser Ortsteilratsmitglied, Andre Hünger, hat zum wiederhol-
ten Male die Weiden, am Ortsausgang Krakendorf in Richtung 
Kläranlage, verschnitten, danke dafür. Die gemeinsame Jahres-
hauptversammlung der Feuerwehr und des Feuerwehrvereins 
fand im April noch in Hochdorf statt, da der Umbau des DGH 
in Krakendorf noch nicht abgeschlossen war. An diesem Tag 
wurde ein neuer Vorstand des Feuerwehrvereins Krakendorf/
Rettwitz e.V. gewählt. Frau Linda Stiegler wurde wieder im Amt 
bestätigt. Im Mai fand eine Premiere des „Bimbaummarktes“ im 
Dorfzentrum statt. Die Mitglieder des Fördervereins „Kulturdenk-
mal Kirche Krakendorf“ waren voll zufrieden. Es hat allen Spaß 
gemacht, viele Besucher waren gekommen. Leider musste der 
Markt gegen 17:00 Uhr abrupt abgebrochen werden, da es aus 
Gießkannen regnete.
Bei glühender Hitze über 30° C feierten die Krakendorfer und 
Rettwitzer im Juli ihr Dorffest. Der Durst war groß aber der Appe-
tit hielt sich in Grenzen. Unsere Künstler boten wie jedes Jahr ein 
unterhaltsames Programm am Nachmittag, welches die Gäste 
in das Festzelt lockte. In diesem Jahr stand es unter dem Mot-
to: “Gut gebrüllt…..Bevor es aber richtig losging begrüßte die 
Ortsteilbürgermeisterin alle Einwohner und Gäste und dankte 
unserer Kerstin Daniel, die 2 Jahre über eine Maßnahme von der 
Arbeitsagentur in unseren Orten beschäftigt war. Ob beim Laub 
fegen, Äste wegräumen, Ablaufrinnen säubern, Schnee fegen 
und vieles mehr, sie war immer mit Elan dabei. Wir werden sie 
vermissen. Alle waren des Lobes voll und wir dankten für ihren 
Einsatz. Dann stellte sich unsere Jugendfeuerwehr unter der Lei-
tung der Jugendwartin, Kameradin Meiland, spielerisch vor. Sie 
haben mit der Kübelspritze aufgestellte Becher abgespritzt und 
erläutert, wie das Wasser in den Schlauch gelangt. Erste Hilfe 
aufgebaut, stabile Seitenlage gezeigt u. a. mehr. Dass am Ende 
bei diesem Kaiserwetter auch einige aus Spaß mit dem Schlauch 
bespritzt wurden, gehörte dazu. Während der Abendveranstal-
tung wurden die Krakendorfer, die sich sehr bei der Sanierung 
des DGH eingesetzt haben, von der Vereinsvorsitzenden des 
Feuerwehrvereins Krakendorf/Rettwitz e.V., Frau Linda Stiegler, 
mit einer Medaille „Fleissige Helfer“ und einen Gutschein aus-
gezeichnet. Ausgezeichnet wurden: Tino Behr, Siegmar Sorge, 
Andre Hünger, Dirk Geber, Dennis Böttner, Heidi Böttner, Mario 
Wallendorf, Christof Plehn.

Dieter Schwab präsentierte Altes und Neues 
aus Thangelstedt

„Guck dir mal den Dieter an“ so beginnt der Songtext der deutsch-
sprachigen Band „Die Ärzte“.
Dieter Schwab, der frühere Thangelstedter und heute in Blan-
kenhain lebend, hatte für Samstag, den 02.12.2023, Than-
gelstedter, auch ehemalige, und Gäste zu einer informativen, 
abwechslungsreichen und mit vielen Höhepunkten gespickten 
Veranstaltung in das Gasthaus „Zur grünen Eiche“ Thangelstedt 
eingeladen. Fast 90 Personen folgten seiner Einladung. Diesen 
Tag hatte er absichtlich gewählt, denn bis Anfang der 90er Jahre 
fand immer an diesem Wochenende, dem 1. Advent, die Kirmes 
statt. Auch an eine musikalische Umrahmung hatte er gedacht, 
Sepp Wagner und Frizzi warteten mit Kirmesmusik auf.
Pünktlich im 14:00 Uhr eröffnete Dieter Schwab das Treffen, 
und man konnte es schon dem Ablaufplan entnehmen, dass an 
diesem Nachmittag noch einiges geboten wird. So war es dann 
auch. Nach einer Zeitreise, begonnen mit der Gründung des Bur-



 - 17 - 16.12.2023 - Amtsblatt 6/2023

u.a. von Rechtsanwälten mehrheitlich entschieden, dass der 
Teich aus Sicherheitsgründen vollständig einzuzäunen ist. Da-
raus resultierend hat sich die Interessengruppe zusammenge-
funden, um einen Kompromiss zu finden, das Erscheinungsbild 
des Teiches zu erhalten und den Anforderungen des Beschlus-
ses gerecht zu werden. Vorgeschlagen und entschieden wurde, 
den Zaun in Holzbauweise mit Metallpfosten etwas weiträumiger 
um den Teich zu bauen, und die vorhandene Pergola mit einzu-
binden. Der dankenswerter Weise von Marc Wenner erarbeitete 
Plansatz konnte dann der Fachgebietsleiterin Bauverwaltung im 
Juli für das Ausschreibungsverfahren übergeben werden. Ziel ist 
es, den Zaun bis Ende des Jahres fertigzustellen.
In einer Pressemitteilung vom 27.11.2023 des Oberlandes-
gerichtes Frankfurt am Mai wurde der Freispruch des Bürger-
meisters im Zusammenhang mit dem Tod der Kinder in einem 
Gemeindeteich bekanntgegeben. Die Entscheidung ist nicht an-
fechtbar. Hierzu kann sich jetzt jeder seine Meinung bilden.
Erfreulich ist der Baufortschritt an der ehemaligen Gaststätte „Zur 
Tanne“. Entgegen dem Trend der Schließung von Gaststätten ist 
hier eine positive Entwicklung festzustellen. Ich gehe davon aus, 
dass im kommenden Jahr die Gaststätte mit Ferienwohnungen, 
kleineren Saal und Freiterrasse eröffnet wird.
Am Vereinshaus, dem Dorfgemeinschaftshaus, wurde die Fas-
sadensanierung abgeschlossen und in der Streuobstwiese (sog. 
Kirschplantage) wurden von Mitgliedern des Heimatvereins zahl-
reiche Pflegemaßnahmen durchgeführt.
Der vom Landratsamt Weimarer Land geschaffene Goethe-Er-
lebnisweg mit 12 interaktiven Stationen, wurde eröffnet, in un-
serer Gemarkung sind zwei Stationen sicht- und erlebbar. Zum 
einen an der Tafelbuche und auf der Anhöhe der Ortsverbin-
dungsstraße Saalborn - B85.
Mit einem Stand haben Mitgliederinnen und Mitglieder des Heimat-
vereins und Unterstützerinnen die ca. 200 Wanderer zur alljährli-
chen Goethe-Erlebniswanderung an der Tafelbuche verköstigt.
Viele gesellige Veranstaltungen, aber auch Arbeitseinsätze fan-
den statt. Der Frühjahrs- und Herbstputz ist eine feste Größe im 
Ort mit vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern.
Wir trafen uns am Osterfeuer, zum Maibaumsetzen mit Maifeier, 
beim Kinderfest im Juni, zur Halloweenparty, zur Martinsfeier mit 
Lampionumzug, dem Adventbasteln, dem Weihnachtsbaumset-
zen und -schmücken und zu Chor-Konzerten in der Kirche. Ein 
besonderer Höhepunkt war der Frohmarkt im und um das Dorf-
gemeinschaftshaus, der auf Wunsch vieler wiederholt werden 
sollte.
Mit der Seniorenweihnachtsfeier und einer Märchenstunde am 3. 
Advent mit dem Puppenspieler Hennig Hacke, der das Märchen 
„Rumpelstilzchen“ aufführt, endet das Veranstaltungsjahr 2023 
in Saalborn.
Erfreulich ist, dass Wolfgang Müller, Mitglied des Heimatvereins 
am Goethe-Wanderweg, am 17.11.2023. als „Verdienter Bürger 
der Stadt Blankenhain“ zum Jahresempfang der Stadt Blanken-
hain geehrt wurde. Diese Auszeichnung würdigt in hervorragen-
der Weise sein Wirken als Mensch in unserer Gesellschaft und 
insbesondere als Mitglied des Heimatvereins am Goethe-Wan-
derweg Saalborn e.V. Die Erfolge seiner Aktivitäten sind spürbar 
und sichtbar.
Ich möchte das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel auch 
zum Anlass nehmen, um all jenen zu danken, die im nun zu Ende 
gehenden Jahr 2023 daran mitgearbeitet haben, unseren Ort le-
bens- und liebenswert zu erhalten.
Ein besonderer Dank gilt vor allem den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern, den Mitgliedern des Ortsteilrates, dem Heimatverein 
am Goethe-Wanderweg e.V., der Jagdgenossenschaft, dem Ge-
meindekirchenrat,, den Bewohnern und Betreuern der Wohnstät-
te der Lebenshilfe, allen, die sich zum Wohle der Allgemeinheit 
eingebracht haben.
Vor uns liegt nun ein Jahr mit vielen Hoffnungen, Wünschen und 
guten Vorsätzen.
Die positive Entwicklung des Ortes bringen wir nur mit der Un-
terstützung der Stadtverwaltung Blankenhain und des Stadtrates 
weiter voran.
Schwerpunkte sind die Herstellung des Zulaufes und das Ab-
dichten des oberen Dorfteiches, die Hangsicherung und Hang-
gestaltung neben dem Denkmal in der Dorfmitte.
Das Jahr 2024 ist ein sehr ereignisreiches Jahr, wir werden die 
Auswirkungen der Europameisterschaften im Fußball unmittel-
bar in unserer Umgebung erleben. Die Kommunal- und Europa- 
sowie die Landtagswahl werden durchgeführt und der Ort Saal-
born kann auf eine 888-jährige Geschichte zurückblicken und 
das Wohnheim der Lebenshilfe besteht 40 Jahre.

Im August stellte der Gewässerunterhaltungsverband Gera/ Ap-
felstädt/Obere Ilm die Planung der WRRL-Maßnahme „Profilvita-
lisierung am Krakendorfer Bach“ vor.
Die Kirche Krakendorf erhielt in diesem Jahr eine Orgel. Mit ei-
nem Gottesdienst unter der Leitung von Pfarrer Markus Hille 
weihte die Gemeinde am 27.08. Sonntagnachmittag, die neue 
Orgel in der Kirche ein. Es handelt sich um eine „Herrmann Eule-
Orgel“. Unterstützung hierfür gab es auch vom Förderverein „Kul-
turdenkmal Kirche Krakendorf“.Die Aufzählung der guten Taten 
ginge noch weiter. Wir danken allen fleißigen Helfern, die sich für 
unsere Orte in diesem Jahr eingesetzt haben. Wir danken auch 
der Stadt Blankenhain für ihre Unterstützung, besonders Frau 
Maiwald, der Fachbereichsleiterin Bauverwaltung.

Liebe Einwohner von Krakendorf und Rettwitz,
ich wünsche Euch ein Frohes Fest, die besten Wünsche für 2024 
und Frieden auf der Welt.

Herzlichst
Eure Ortsteilbür-
germeisterin
Karin Sorge

Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Liebe Saalbornerinnen, liebe Saalborner,

das Jahr neigt sich langsam dem Ende 
zu, die besinnliche Adventszeit und bald 
schon die Weihnachtszeit steht vor der 
Tür. Inmitten der winterlichen Kälte und 
Dunkelheit erfüllt uns das Fest der Liebe 
mit Wärme und Licht.
Als Ortsteilbürgermeisterin unseres wun-
derschön gelegenen Ortes möchte ich 
Euch allen von Herzen frohe Weihnachten 
und ein gesegnetes Fest wünschen. Mögen 
diese Tage erfüllt sein von Freude, Frieden 
und harmonischen Momenten im Kreise Eurer Liebsten.
Weihnachten ist auch eine Zeit des Zusammenhalts und der So-
lidarität. Wir sollten nicht vergessen jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern beizustehen, die in diese Zeit Unterstützung benö-
tigen. Sei es durch eine helfende Hand, ein offenes Ohr oder 
eine kleine Geste. Gemeinsam können wir dazu beitragen, dass 
niemand in unserem Ort alleine ist.
In den vergangenen Monaten haben wir miteinander einiges er-
reicht und vorangebracht. Gemeinsam haben wir unsere Infra-
struktur verbessert und unseren Ort weiterentwickelt.
Die Stadtverwaltung Blankenhain hat Maßnahmen beauftragt, 
die das Oberflächenwasser des Tafelbuchenweges gezielt ab-
fließen lässt, es wurde der angrenzende Graben gehoben und 
Ablenker eingebaut. Die Pflasterstrecke der Straße vom Ortsein-
gang bis zum unteren Dorfteich wurde erneuert und mit einer 
Bitumendecke versehen.
Viele Diskussionen gab es zu der seit Jahren bei der Stadt Blan-
kenhain angemeldeten Maßnahme „Erneuerung des maroden 
Zaunes am unteren Dorfteich“. Hintergrund war der Tod dreier 
Kinder durch Ertrinken in einem Gemeindeteich in Hessen, mit 
der Folge, dass der dortige Bürgermeister verantwortlich ge-
macht wurde. Die Stadtverwaltung Blankenhain hatte aufgrund 
dessen vorgesehen, den gesamten Teich mit einem Metallzaun 
(Stabmattenzaun) zu umzäunen. Dadurch hätte das Teichen-
semble sein Ansehen als dorfbildprägendes Entree im Zentrum 
des Ortes, mit Rosenrabatten, Ruhebänken usw. verloren.
Nach einer Vielzahl von Gesprächen des Ortsteilrates, mit dem 
Bürgermeister, Mitgliedern des Bauausschusses, Bürgerinnen 
und Bürgern sowie erarbeiteter Vorschläge von Sicherungsmaß-
nahmen einer Interessengruppe hat der Bauausschuss im Juni 
aufgrund von der Stadtverwaltung eingeholter Stellungnahmen, 
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gesungen, musiziert und Dank unseres dorfeigenen Imbiss-
Teams hervorragend gespeist.
Doch neben den Feierlichkeiten haben wir als Dorfgemeinschaft 
auch einiges für unseren Ort erreicht. Das neue Bushäuschen 
wurde im Innenbereich fertig renoviert, die Bank davor mit einer 
Rückenlehne versehen und ein öffentlicher Bücherschrank einge-
weiht, der sehr gut angenommen wird. Blumenkübel wurden auf-
gestellt, bepflanzt und von Freiwilligen das ganze Jahr über liebe-
voll gepflegt. Die Vereinsgarage erhielt im Frühjahr eine Dachrinne 
und im Herbst einen neuen gepflasterten Fußboden. Nun ist das 
Inventar für unsere Dorffeste sauber und trocken verstaut.
Auch in unserer Kirche tat sich etwas. Der Chorraum wurde 
von losen Putzstücken befreit und wieder neu verputzt. Unser 
Herbstputz fand aufgrund der späten Entlaubung der Bäume erst 
Ende November statt, aber wir schafften es noch rechtzeitig vor 
dem Schneeeinbruch, unseren Ort winterfest zu machen.
In diesem Jahr gibt es die zweite Auflage des lebendigen Adventska-
lenders. Der Auftakt war das gemeinsame Schmücken des Dorf-Weih-
nachtsbaumes. Ein sehr geselliger Abend im dichten Schneetreiben. 
Im Anschluss gab es für alle Soljanka, Glückwein, Kinderpunsch und 
Stollen im gemütlich warmen Dorfgemeinschaftshaus.

Es warten aber noch weitere Türchen des Adventskalenders auf 
die Niedersynderstedter: Plätzchen backen, verschiedene Ad-
ventsabende bei Familien im Ort, ein Vorlesenachmittag und an 
allen Adventssonntagen wird unsere Dorfkirche geöffnet sein. 
Hier kann man bei Kerzenschein und leiser Musik zur Ruhe zu 
kommen.

Zum Abschluss möchte ich allen Einwohnern danken, die 
das Jahr über, ihren Mitmenschen helfend zur Seite stan-
den. Sei es durch Fahrdienste, Erledigung von Einkäufen, 
Behördengängen, Versorgung von Haustieren während Ab-
wesenheit und jeglicher Art von Nachbarschaftshilfe und 
Fürsorge. Erst durch Euch wird unser Zusammenleben so 
erfüllend und bereichernd.
Selbstverständlich möchte ich auch allen danken, die sich 
aktiv am Dorfleben beteiligen. Sei es durch die Organisati-
on, Vorbereitung und die tatkräftige Unterstützung unserer 
Dorffeste, die Pflege von Spielplatz, Dorfgemeinschafts-
haus, öffentlichen Flächen und Grünanlagen, das Aufziehen 
der Kirchturmuhr, die Teilnahme am Frühjahrs- oder Herbst-
putz, das Läuten der Kirchenglocken - all das was das Leben 
auf unserem Dorf ausmacht und lebenswert macht.
Ich danke Euch aus tiefstem Herzen für Euren Einsatz, für 
unser Niedersynderstedt, für den Zusammenhalt und für un-
sere Gemeinschaft!

Allen Niedersynderstedtern und allen Leserinnen und Le-
sern wünsche ich friedliche und ruhige Weihnachtstage so-
wie ein gesundes und glückliches neues Jahr!

Eure Katjana Hesse
Ortsteilbürgermeisterin Niedersynderstedt

Persönlich möchte ich allen danken, die mich im Jahr 2023 in 
meinem Amt als Ortsteilbürgermeisterin in vielfältiger Weise un-
terstützt haben.
Alle „Neubürger/-innen“ heiße ich in Saalborn recht herzlich will-
kommen.
Mein besonderer Gruß gilt den älteren und kranken Bürgerinnen 
und Bürgern in unserem Ort.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern, auch im Namen der 
Mitglieder des Ortsteilrates ein friedliches Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2024 Gesundheit, Glück und Frieden.

Eure Ortsteilbürgermeisterin
Gabriele Dollase

Jahresrückblick und Weihnachtsgrüße  
aus Niedersynderstedt

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,

das Jahr 2023 ist nun fast vorüber; ein paar wenige Tage bleiben 
uns noch. Tage in denen wir noch einmal zurück blicken können 
auf das, was das ablaufende Jahr im Gepäck hatte und was wir 
daraus gemacht haben.
Auch ich möchte darum die Gelegenheit nutzen und das Jahr in 
unserem Dorf kurz Revue passieren lassen.
Im Januar fand das Weihnachtsbaumverbrennen mit Pizza aus 
dem Backofen im Garten der Familie Kämmer statt, im Februar 
wanderten wir durch verschneite Winterlandschaft und zum Teil 
auf abenteuerlichen Routen von Blankenhain nach Neusaalborn, 
im März kam Paula Schmidt, die Dorfkümmerin der Einheitsge-
meinde zum Kaffeeklatsch und Osterbasteln zu uns, Ende April 
wurde der Maikranz gebunden und der Maibaum bei einer Mai-
feier aufgestellt, im Juni organisierte der Förderverein für alle Fa-
milien eine Schlauchboottour auf der Saale, im September fand 
unser Hanfsackfest statt. Diesmal unter dem Motto „Malle-Party“ 
mit Schaumkanone und jeder Menge Spiel und Spaß für Groß 
und Klein bei allerbestem Hochsommerwetter. Zum Abschluss 
am Sonntag gab es Gulasch, Klöße und Rotkraut für alle. Am 
letzten Oktobertag richtete der Förderverein eine Halloween-
Party aus, die sehr gut besucht war. Am Lagerfeuer gab es le-
ckere Gespensterspeisen. Kurz vor dem ersten Advent waren 
bereits die Senioren unseres Ortes zu ihrer Weihnachtsfeier ins 
Dorfgemeinschaftshaus eingeladen. Diese Veranstaltung war so 
gut besucht, wie nie zuvor und in geselliger Runde wurde erzählt, 
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Das traditionelle Oktoberfeuer auf dem Holzberg Ende Septem-
ber war gut besucht. Bei einem wunderschönen Vollmond konn-
ten wir den Abend gemeinsam genießen.
Für all diese Arbeitseinsätze und Veranstaltungen sind unsere 
Einwohner nötig, die mit Freude und Herz dabei sind, unser Dorf-
leben lebendig zu halten. Jeder Einzelne gibt dafür seine Freizeit, 
manchmal als Chef vorne weg, als Helfer im Einsatz oder im 
ganz Stillen und jeder ist wichtig.
Im Oktober wurde ein neuer Ortsteilbürgermeister gewählt, Tors-
ten Bauchspieß, herzlichen Glückwunsch und gutes Gelingen.
Ich wünsche mir für die Zukunft ein gemeinsames Miteinander, 
auf Augenhöhe, für unser Dorf, um es lebendig zu halten und 
voran zu bringen. Nur gemeinsam kann es gelingen, denn dann 
sind wir stark und können alles schaffen, auch wenn es nicht 
immer leicht sein wird.

Euch und euren Familien wünsche ich eine schöne und besinnli-
che Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleibt 
gesund und munter, damit wir 2024 wieder viel bewegen können.

Doreen Hartung
Vereinsvorsitzende

Aus der Ehrenamts- und Freiwilligenagentur

Jubiläen 2023

125 Jahre Feuerwehr Blankenhain
In diesem Jahr konnte die freiwillige Feuerwehr Blankenhain ihr 
125-jähriges Bestehen feiern!

Festveranstaltung am 25. August mit Würdigung von Kamera-
dinnen und Kameraden für langjährige Zugehörigkeit

In einem Gemeinderatsprotokoll vom 15. Januar 1898 lässt sich 
ein Eintrag finden, wo sich der freiwillige Feuerwehrverein kon-
stituiert hat.
Heute gehören der freiwillige Feuerwehr Blankenhain 45 Frauen 
und Männer an.

Vereine

Das Jahr 2023 in Groß- und Kleinlohma
Bald ist es wieder soweit, das Jahr neigt sich dem Ende zu! 
Grund genug für einen Rückblick.
Im Januar hatte die Freiwillige Feuerwehr Groß- und Kleinlohma 
zur jährlichen Jahreshauptversammlung in die „Holzbergschen-
ke“ in Großlohma geladen. Von 10 anwesenden Mitgliedern 
bekamen 5 Auszeichnungen, Steven Frenzel und Paul Kästner 
wurden zum Oberfeuerwehrmann ausgezeichnet, Kai Stutzke 
zum Hauptfeuerwehmann und Tino Lemser und Stefan Wohlfeld 
erhielten zum 25-jährigen Dienstjubiläum das silberne Brand-
schutzehrenzeichen am Bande. Wir können stolz auf unsere Ka-
meraden sein. Durch ihre ständige Aus- und Weiterbildung sind 
sie immer für den Ernstfall gerüstet. Danke für euren Einsatz!
Die Mitgliederversammlung des Dorfvereins Groß- und Kleinlohma 
fand im März in der „Holzbergschenke“ in Großlohma statt. Hier 
wurde der Arbeitsplan erstellt und die Termine für die Arbeitseinsät-
ze und Veranstaltungen festgelegt. Der Dorfputz im April, das Mai-
baum setzen mit Feuer auf dem Holzberg, das Sportfest mit Kegeln 
im Juli, die jährliche Vereinsfahrt im September, das Oktoberfeuer 
auf dem Holzberg und das Stellen der Adventsbäume mit anschlie-
ßender Weihnachtsfeier. Es ist ganz schön war los in den beiden 
Orten und darüber können wir froh sein. An alle Mitglieder herzli-
chen Dank für euren Einsatz und die geleistete Arbeit.
Dieses Jahr mussten wir das Maifeuer aus traurigem Anlass 
kurzfristig absagen Unser langjähriges Mitglied Elfi Stutzke war 
von uns gegangen. Sie war ein fester Bestandteil im Dorfleben 
und wir werden Sie immer in guter Erinnerung behalten.
Auch unsere „Spielplatztruppe“ war wieder aktiv. Ende 2022 wur-
de eine Tischtennisplatte und ein Wipptier aufgebaut, im Früh-
jahr erhielten die Dächer des Spielturms ihre Vollendung und ein 
Reck wurde aufgestellt. Im Juni hatten sie ein Kinderfest auf dem 
Spielpatz organisiert. Die Eltern und Großeltern konnten beim 
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen zu schauen, wie die Kin-
der herumtobten und sich an den Spielgeräten erfreuten.

Unser Sportfest fand bei bestem Wetter im Juli am Feuerwehr-
gerätehaus in Großlohma statt. Beim Kegeln konnte jeder seine 
Treffsicherheit unter Beweis stellen und es gab tolle Preise zu 
gewinnen. Für das leibleich Wohl war auch gesorgt.
Bei unserer Vereinsfahrt ist jeder herzlich willkommen und diese 
führte uns 2023 nach Blankenhain in das Deutsche Landwirt-
schaftsmuseum. Es war ein herrlich sonniger Tag, der bei einem 
schönen Abendessen und geselligem Beisammensein zu Ende 
ging.
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Neudörnfeld, Spaal, Hochdorf, Krakendorf, Schwarza, Berka, 
Tiefengruben, Legefeld, Hetschburg, Buchfart und Saalborn.
Die Imker hatten sich damals zum Ziel gesetzt, den ländlichen 
Raum mit Zucker (in Form von Honig) zu versorgen. Das Jahres-
ergebnis lag bei 5 Pfund pro Bienenvolk im Jahr. Weitere Ziele 
waren der Erfahrungsaustausch, die Verbesserung der Geräte 
zur Bienenhaltung, gemeinsame Zucht und die Zusammenarbeit 
mit den Land- und Forstbesitzern. Die Völkerzahl aller Vereins-
mitglieder bewegte sich damals zwischen 350 und 450.
Heute umfasst der Verein 23 Mitglieder mit ca. 128 Völkern. Es 
werden fünf bis sechs Treffen im Jahr abgehalten. Die Ziele sind 
heute wie damals: der Erfahrungsaustausch, die Arbeiten, die 
den Jahreslauf prägen, wie das Auswintern, die Honigernte, das 
Einwintern, die Schwarmkontrolle und die Zucht. Jedoch ist heu-
te ein Schwerpunktthema dazu gekommen: die Eindämmung 
und Bekämpfung der Varroamilbe. Die Milbe, die ursprünglich 
aus Ostasien stammt, hat sich in den letzten 40 Jahren nahezu 
weltweit ausgebreitet.

Mitgliedertreffen des Imkervereins „August Ludwig“ im Juli 2023
Katjana Hesse

Die Ehrenamts- und Freiwilligenagentur gratuliert dem Imkerver-
ein „August Ludwig“ Blankenhain herzlich zu seinem 170-jähri-
gen Bestehen mit dem Wunsch: „Bitte halten Sie an diesem 
großartigen Ehrenamt fest!“ Denn diese wunderbare Arbeit 
leistet einen großen Beitrag zum Naturschutz und letztendlich 
für uns alle, denn ohne die Bienen würden unsere Bäume, Sträu-
cher und Hecken keine oder kaum Früchte tragen.

30 Jahre Büchsenschützenkompanie 1745 e.V. Blankenhain
Ein Verein, von dem nicht so oft in Blankenhain geredet 
wird, feierte 2023 fast im Diskreten ein Jubiläum: das 30. 
Schützenfest nach Wiedergründung.
Blankenhainer Schützen vereinigten sich schon 1745 um ge-
meinsam zu trainieren und ihrer Stadt und deren Herren beizu-
stehen. Später, gerne wurde von „Friedenszeiten“ gesprochen, 
waren die Schützenvereine verboten. Paradoxerweise wurde in 
staatlichen Organisationsformen wie Kampfgruppen weiter für 
den Verteidigungsfall geübt. Heutige Schützenvereine verstehen 
sich mehr als Traditions- und Sportvereine.
In Blankenhain wurde die Schützenvereinigung unter dem Namen 
Büchsenschützenkompanie 1745 e.V. Ende März 1993 neuge-
gründet und es konnte auch 1 Kanone aus altem Vereinsbestand 
wieder aufgetrieben werden, 1 weitere wurde in den Folgejahren 
angefertigt. Auch 1 alte Fahne und anderes Vereinszubehör konn-
te wiederbeschafft werden, alte Dokumente werden in einem Ar-
chiv gelagert. Eine neue Vereinsfahne wurde in Auftrag gegeben, 
geweiht und zu verschiedenen Umzügen öffentlich gezeigt.

Seit 1999 gibt es nach unzähligen Provisorien das Gerätehaus 
am Steintisch. Es verfügt über eine geräumige Fahrzeughalle 
mit 6 Stellplätzen, entsprechende Umkleide- und Sanitärräume, 
Werkstätten und Schulungsräume. Auch die Jugendfeuerwehr 
hat eigene Räumlichkeiten und bereitet die 6 bis 16 Jährigen auf 
den Dienst in der freiwilligen Feuerwehr vor.
Die freiwillige Arbeit der Kameradinnen und Kameraden kann 
man gar nicht genug würdigen, setzen sie doch ihre physische 
und psychische Gesundheit oft für uns alle aufs Spiel. Sie unter-
ziehen sich langen und harten Ausbildungen um dann bei Wind 
und Wetter, zu jeder Tages- und Nachtzeit, ob während der Arbeit 
oder an ihren freien Stunden und Tage parat zu stehen, für die 
Menschen die in einer Notsituation Hilfe brauchen, für die Ge-
meinschaft, für die Infrastruktur, und oft auch für Traditionsveran-
staltungen, wie Maibaumstellen oder Kinderfeste.
Für diese herausragende Arbeit gehört allen Feuerwehrfrau-
en und -männern unsere größte Anerkennung! Wir Danken 
Euch von Herzen für Euer Engagement und Euren Einsatz!

Katjana Hesse

Die Ehrenamts- und Freiwilligenagentur Südkreis Weimarer 
Land gratuliert herzlich zum 125-jährigen Jubiläum!

30 Jahre Landfrauen Blankenhain
Am 11. November dieses Jahres feierten die Landfrauen Blan-
kenhain ihr 30-jähriges Bestehen.
Die Damen - die meisten um die 80 Jahre - kamen bei Kaffee 
und Kuchen in der Holzbergschenke Lohma zusammen und ge-
nossen die schönen Stunden in geselliger Runde. Zu den Gäs-
ten zählte Susann Goldhammer, die Vorstandsvorsitzende des 
Thüringer Landfrauenverbandes und Kreisgeschäftsführerin des 
Kreisbauernverbandes Nordhausen. Sie hatte wohl die längste 
Anreise, denn sie kam aus Nordhausen ins schöne Lohma. Pau-
la Schmidt, die Dorfkümmerin in unserer Einheitsgemeinde über-
brachte ebenfalls den rüstigen und gut gelaunten Seniorinnen 
ihre Glückwünsche.
Der Deutsche LandFrauenverband (DLF) als Interessenvertre-
tung für Frauen und Familien im ländlichen Raum ist mit rund 
450.000 Mitgliedern das größte Frauennetzwerk in Deutschland. 
Bundesweit setzt sich der DLV aus 22 Landesverbänden mit 430 
Kreis- und 12.000 Ortsvereinen zusammen. Im Weimarer Land 
gibt es sieben Ortsverbände, Blankenhain stellt allein 4 davon: 
die Landfrauen Blankenhain, Lengefeld und Neckeroda sowie 
die Kulturgruppe Neckeroda.

Die Landfrauen Blankenhain zur 30 Jahr Feier in der Holzberg-
schenke in Lohma

Katjana Hesse

Die Ehrenamts- und Freiwilligenagentur Südkreis Weimarer 
Land gratuliert herzlich zum 30-jährigen Jubiläum!

170 Jahre Imkerverein „August Ludwig“ Blankenhain
In diesem Jahr konnte der Imkerverein „August Ludwig“ in Blan-
kenhain sein 170-jähriges Bestehen feiern. Das ist schon eine 
Zahl die beeindruckt. Am 12.10.1853 kamen erstmals 16 Imker 
zusammen, um eine Interessenvereinigung ins Leben zu rufen. 
Von der Grundidee bis zum fertigen und genehmigten Statut 
dauerte es noch einmal knapp drei Jahre.
Ein offizieller Eintrag bei den Weimarer Behörden erfolgte am 
30.06.1856. Da war die Zahl der Mitglieder bereits auf 38 Imker 
angewachsen. Die meisten Vereinsmitglieder kamen aus Blan-
kenhain, aber auch aus anderen Orten, wie Krakau, Rottdorf, 
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gemeinnützigen Organisationen! Engagieren Sie sich für etwas 
Gutes oder Spenden Sie, damit etwas Gutes daraus werden kann.
Helfen ist selbstwirksame Veränderung im Kleinen! Sie tut jeder 
Seele gut, dem der hilft und dem, dem die Hilfe zu Teil wird. Wenn 
man viele kleine Veränderungen zusammen stapelt, wird es zu 
einer großen Veränderung zusammen wachsen.

Dank zum Schluss
Nun, da sich das Jahr dem Ende neigt, ist es mir eine Herzens-
angelegenheit, allen ehrenamtlich und freiwillig engagierten aus 
tiefster Seele Danke zu sagen,
allen Menschen, die ihre kostbare Zeit hergeben, um anderen zu 
helfen und sich in den vielschichtigen Gebieten des ehrenamtli-
chen Engagement einbringen. Ein funktionierendes soziales Mit-
einander und Leben wäre ohne Euch nicht möglich. Ihr seit der 
Motor, der das gesellschaftliche Leben am laufen hält.
Für all Euren Einsatz gehört Euch der größte Dank!
Auch den Gemeinden Blankenhain, Bad Berka und Kranichfeld, so-
wie der Thüringer Ehrenamtsstiftung möchte ich Danke sagen, da 
diese Unterstützerstelle für unsere Ehrenamtlichen, die Vereine und 
alle Sozialakteure überhaupt erst durch sie möglich geworden ist.

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern ruhige und be-
sinnliche Weihnachtstage und ein friedliches Jahr 2024!

Bleiben Sie behütet und hüten sie Ihre Menschlichkeit!

Ihre Katjana Hesse
Ehrenamtskoordinatorin
Südkreis Weimarer Land

Kontakt:
Katjana Hesse
Am Markt 3
99444 Blankenhain
Mail: ehrenamt-suedkreis@fki-apolda.de
Tel.: 0176 62157764

Veranstaltungen/Ausstellungen

Die Kanonen sind bis heute fester Bestandteil im Ablauf des 
Schützenfestes. Sie rufen den Bürgern mit ihrem lauten Böllern 
in Erinnerung, daß es diesen Verein gibt, sie künden vom Beginn 
und Ende jedes Schützenfestes. Und sie ehren die Könige und 
Königinnen des jährlichen Schützenfestes an welchem andere 
Vereine und Gäste teilnehmen können. Im Jubiläumsjahr 2023 
konnte der Verein die mit zum Zeitpunkt 20 Lebensjahren wohl 
bisher jüngste Königin ausrufen: Lilly Mack.
Bedeutend älter, Anfang 2022 zu uns gestoßen, zeigte Christine 
Hesse ihr Können mit dem Gewehr und räumte in Wettkämpfen 
gerne die vorderen Platzierungen ab. Das beweist, alle Alters-
gruppen können im Schützenverein etwas erreichen. Gerne be-
suchen wir auch befreundete Vereine, um an deren Wettkämpfen 
und Schützenfesten teilzunehmen. 2023 konnte die Büchsen-
schützenkompanie in einem Vergleichschießen den Wanderpo-
kal für sich beanspruchen.
Auch wenn auf unserem Schießstand in der Oberen Karlstraße 
mit Kleinkaliber geschossen wird, möchten wir auch die Jünge-
ren zum Schießsport bringen und planen zukünftig Training und 
Wettkämpfe mit Luftgewehr. Schließlich ist die Jugend die Zu-
kunft, um auch diesen Verein am Leben zu erhalten. In Arbeits-
einsätzen besteht die Möglichkeit zum Lernen von den „Altge-
dienten“ und automatisch wächst man in die Verantwortung für 
das Erschaffene hinein.
Im Durchschnitt werden unsere Vereinsmitglieder immer älter 
und so werden auch die notwendigen Arbeiten am Vereinsheim 
und am Schießstand beschwerlicher. Die Jungen lernen von den 
Alten, und hier in der BSK-Blankenhain ist noch Potential, um 
Wissen und Tradition weiterzugeben. Bei uns muß man nicht 
schnell, aber gesetzestreu sein.
Wir pflegen die Geselligkeit und kommentieren Engagement und 
Treffsicherheit gerne mal mit dem Ausruf: „Gut Schuß!“
Über die Vermietung unseres Vereinsheimes bieten wir auch den 
Blankenhainern einen Mehrwert bei privaten Feierlichkeiten.
Und wenn es mal wieder laute Böllerschüsse geben wird, sind 
alle sicher: es sind Blankenhainer Schützen, die sich mit ihren 
Waffen auskennen und zum Schützenfest laden!
Für die Neugierigen haben wir auf unserer Internetseite alles 
aufgeschrieben, auch Fotos und Geschichten berichten von un-
serem Sportverein. Besucht oder kontaktiert uns über:
www.bsk-blankenhain.de

Holger Reichardt
Schriftführer Büchsenschützenkompanie 1745 e.V Blankenhain

Die Ehrenamts- und Freiwilligenagentur gratuliert der Büchsen-
schützenkompanie 1745 e.V. Blankenhain zum 30-jährigen Be-
stehen nach Wiedergründung!

Worte zum Jahresende

Wenn wir hinaus in die Welt schauen, sehen wir beunruhigende 
Dinge: Dinge die uns Angst machen, Dinge die wir so nicht wollen 
und die wir nicht beeinflussen können. Wir erleben gerade merk-
würdige Zeiten, die wir alle, so wohl noch nie erlebt haben. Unser 
sicherer Hafen, in dem wir bis jetzt entspannt lagen, wird auf ein-
mal von hohen Wellen und Stürmen heimgesucht. Das macht vie-
len Menschen Angst und dadurch verändern sich die Menschen. 
Sie verlieren das Gute aus den Augen. Manche werden verbittert, 
ziehen sich zurück und werden immer mehr Ich-bezogen.
Sie warten auf den Heiland, der die Welt wieder gut macht 
und vergessen dabei den Blick ins Geschichtsbuch.
Machtgelüste, kranke Ideologien und intolerante Glaubensge-
meinschaften sind und waren schon immer Kriegstreiber. Wo 
sind die authentischen Persönlichkeiten mit Herz und gesundem 
Menschenverstand, denen Frieden und Wohlergehen für ihr Volk 
das oberstes Ziel ist?
Diese und andere Fragen gehen uns in der heutigen Zeit durch 
den Kopf. Und manchmal fragen wir uns: Was kann man denn 
selbst tun, um die Welt zum Besseren zu verändern? Was kann 
man im Kleinen tun, wenn man das große Ganze gerade nicht 
verändern kann?
Was kann jeder einzelne tun, um nicht an fehlender Selbst-
wirksamkeit zu ersticken?

Helfen!

Helfen Sie den Menschen, die Hilfe brauchen. Helfen Sie ihren 
Nachbarn, Menschen in Ihrem Dorf, in Ihrer Gemeinde, helfen sie 
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Mit dem Blankenhainer

Nachtwächter

unterwegs

Treffpunkt vor dem Schloss

Eine besondere Stadtführung durch die
geschichtsträchtige Altstadt von

Blankenhain

Heiligabend 24.12.2023 um
19.00 Uhr

(Bitte mit Voranmeldungen)

Kontakt über Schuh-Jogmin
Tel. 036459/40207 oder 62695

Goethe-Erlebnisweg digital plan- und wanderbar

Weimarer Land Tourismus e.V. entwickelt nutzer-
freundliche Webanwendungen

Alle Informationen auf einen Blick
Wanderbegeisterte und all diejenigen, die es werden möchten, 
können ab sofort ihren Ausflug auf dem neu-inszenierten Goe-
the-Erlebnisweg individuell planen und gestalten. Möglich macht 
es die in diesem Jahr entwickelte Website goethe-erlebnisweg.
de. Sie ist über Smartphone, Tablet und Laptop/PC aufrufbar.

Was erwartet mich auf dem Goethe-Erlebnisweg? Was hat es mit 
den Stationen auf sich?
Welche Etappe ist die richtige für mich? Wissenswertes wird in 
einer navigierbaren Übersicht, leicht verständlich, mehrsprachig 
und barrierefrei, zur Verfügung gestellt. Gleiches gilt für die Anrei-
se, Rast oder Übernachtung. Zum Nachwandern gibt es außer-
dem konkrete Tourenvorschläge mit Geheimtipps.

Ausbau App-Navigation
Zu finden ist der Goethe-Erlebnisweg seit Kurzem in der Routen-
planer-App komoot. In einer Collection werden die Etappen und 
Highlights ansprechend präsentiert. Die Anwendung ermöglicht 
es, die Route digital und sprachgeführt zu erwandern. Anstelle 
einer breit gestreuten Werbekampagne wendet sich das Angebot 
gezielt an eine überregionale Wander-Community. Mit komoot 
konnte ein neuer Markt erfolgreich erschlossen werden. Über 600 
Nutzer haben sich die Routen bereits gespeichert und teilen ihre 
Erlebnisse mit der Community.
Auch über das Navigationstool Google Maps sind die Stationen 
des Goethe-Erlebnisweges zu finden. User berichten über ihre 
Erlebnisse und posten Fotos von ihren Ausflügen. Über 400.000 
Aufrufe der Stationsbeiträge zeigen eindrücklich, welche Reich-
weite die Aktion mit sich bringt.

Erschließung digitaler Potenziale
Mit den genannten Maßnahmen konnte der Weimarer Land Tou-
rismus e.V. einen ersten Schritt in Richtung digitales Wanderer-
lebnis gehen. Die positive Resonanz bestärkt darin, diesen Weg 
auch zukünftig zu bestreiten und weitere digitale Anwendungen 
in den Marketing-Mix zu integrieren. Auf den verschiedenen Platt-
formen ist es für den Verband möglich, in Interaktion mit den Nut-
zern zu treten. Durch den Erfahrungsaustausch über Rezensio-
nen und Bilderposts werden Erlebnisse direkt spür- und erlebbar.
Beispiel gefällig? Jörg H. über Google Maps zur Station Herz-
schaukel: „Wirkuschelten, aßen einen Keks, küssten uns und fuh-
ren wieder. Nicht schlecht für Paare.“
Gut zu wissen: Aktuell verschenkt der Weimarer Land Tourismus 
e.V. komoot-Pakete für die gesamte Region Mittleres Thüringen. 
Weitere Infos dazu gibt es unter www.weimarer-land.travel/die-
region-digital-und-sprachgefuehrt-entdecken/.
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Blankenhain OT Lotschen
11.01. zum 70. Geburtstag Herr Laue, Klaus

Blankenhain OT Neckeroda
23.12. zum 70. Geburtstag Herr Schachtschabel, Gerhard
30.12. zum 85. Geburtstag Frau Schachtschabel, Lieselotte
24.01. zum 70. Geburtstag Herr Schramm, Rainer

Blankenhain OT Niedersynderstedt
03.01. zum 75. Geburtstag Herr Glauser, Hartmuth

Blankenhain OT Obersynderstedt
03.03. zum 85. Geburtstag Herr Wieja, Klaus

Blankenhain OT Rottdorf
29.12. zum 85. Geburtstag Frau Bauchspieß, Elly
14.03. zum 90. Geburtstag Herr Staron, Horst

Blankenhain OT Saalborn
20.03. zum 70. Geburtstag Frau Pötsch, Edith

Blankenhain OT Söllnitz
26.12. zum 75. Geburtstag Herr Schwarz, Hubert
19.02. zum 90. Geburtstag Frau Werner, Elvira

Blankenhain OT Thangelstedt
20.01. zum 75. Geburtstag Frau Bog, Helga
30.01. zum 75. Geburtstag Frau Noe, Monika
03.02. zum 85. Geburtstag Frau Höhn, Irmgard
20.02. zum 70. Geburtstag Herr Keil, Peter
25.02. zum 95. Geburtstag Frau Heltscher, Hedwig

Blankenhain OT Tromlitz
31.12. zum 85. Geburtstag Herr Hölbing, Gerd
22.01. zum 75. Geburtstag Herr Trinkler, Winfried-Eckhard
07.02. zum 70. Geburtstag Frau Kreuzberg, Edda
16.03. zum 90. Geburtstag Herr Fritsch, Manfred

Blankenhain OT Wittersroda
17.12. zum 95. Geburtstag Herr Nickchen, Siegfried
14.02. zum 85. Geburtstag Herr Dr. Helmecke, Klaus

Allgemein

Thüringer Bienenfreundinnen  
und Bienenfreunde 2024 gesucht
Zum 7. mal rufen der Landesverband Thüringer Imker (LVThI) 
und das Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft (TMIL) 
dazu auf, sich an der Aktion Bienenfreunde Thüringen zu be-
teiligen. „Mit der Auszeichnung ‚Bienenfreunde Thüringen‘ he-
ben wir hervor, wie bedeutend bestäubende Insekten für unsere 
Umwelt und Gesellschaft sind“, sagte Agrarministerin Susanna 
Karawanskij. Es kann sich jeder bewerben, der seinen Garten 
oder seine bewirtschaftete Fläche insektenfreundlich gestaltet. 

Geburtstage

Wir gratulieren ...

Blankenhain
17.12. zum 70. Geburtstag Herr Lösch, Lothar
17.12. zum 70. Geburtstag Frau Müller, Christina
21.12. zum 85. Geburtstag Frau Neumann, Renate
22.12. zum 70. Geburtstag Herr Richter, Peter
25.12. zum 85. Geburtstag Frau Otte, Sigrid
27.12. zum 75. Geburtstag Frau Junkmanns, Edda
31.12. zum 75. Geburtstag Herr Leydolph, Karl
05.01. zum 90. Geburtstag Frau Schröder, Ruth
06.01. zum 85. Geburtstag Frau Wachtelborn, Marlies
07.01. zum 85. Geburtstag Frau Thiel, Doris
08.01. zum 85. Geburtstag Herr Schneider, Eckard
11.01. zum 80. Geburtstag Herr Tausche, Klaus-Jürgen
15.01. zum 75. Geburtstag Frau Schwarzer, Adelheid
18.01. zum 80. Geburtstag Herr Räuber, Roland
21.01. zum 70. Geburtstag Frau Funke, Helga
29.01. zum 85. Geburtstag Herr Neumann, Siegfried
31.01. zum 75. Geburtstag Frau Müller, Angelika
02.02. zum 70. Geburtstag Frau Bergholz, Sieglinde
02.02. zum 75. Geburtstag Herr Hartung, Manfred
06.02. zum 85. Geburtstag Herr Poelke, Manfred
11.02. zum 70. Geburtstag Herr Niemann, Bernd
13.02. zum 70. Geburtstag Herr Borkert, Rudi
15.02. zum 75. Geburtstag Frau Vogt, Margit
21.02. zum 85. Geburtstag Herr Lindenzweig, Reinhard
24.02. zum 90. Geburtstag Frau Bär, Dora
24.02. zum 80. Geburtstag Herr Kanditt, Siegmar
29.02. zum 80. Geburtstag Frau Böttner, Antje
01.03. zum 80. Geburtstag Frau Große, Margitta
03.03. zum 75. Geburtstag Herr Bauchspies, Wilfried
06.03. zum 90. Geburtstag Frau Schorcht, Astrid
12.03. zum 75. Geburtstag Frau Jahn, Barbara
13.03. zum 70. Geburtstag Frau Loch, Birgit
14.03. zum 101. Geburtstag Frau Schütz, Liesbeth
14.03. zum 75. Geburtstag Herr Weigelt, Erhard
16.03. zum 90. Geburtstag Frau Simla, Gisela
17.03. zum 70. Geburtstag Herr Cebulski, Marek Andrzej

Blankenhain OT Altdörnfeld
27.12. zum 70. Geburtstag Frau Reichardt, Maritta

Blankenhain OT Drößnitz
09.01. zum 80. Geburtstag Herr Görke, Horst
24.02. zum 75. Geburtstag Herr Schreiner, Rolf
25.02. zum 90. Geburtstag Herr Käßler, Richard

Blankenhain OT Hochdorf
09.01. zum 75. Geburtstag Herr Knapp, Siegfried
15.03. zum 70. Geburtstag Frau Sprenger, Ilka
20.03. zum 80. Geburtstag Herr Anding, Wolfram

Blankenhain OT Keßlar
12.01. zum 70. Geburtstag Herr Loch, Norbert

Blankenhain OT Kleinlohma
20.03. zum 90. Geburtstag Frau Franke, Waltraud

Blankenhain OT Krakendorf
17.02. zum 80. Geburtstag Herr Miething, Kurt

Blankenhain OT Lengefeld
12.01. zum 70. Geburtstag Herr Werlich, Karl Heinz
30.01. zum 70. Geburtstag Frau Schachtschabel, Monika
22.02. zum 75. Geburtstag Herr Rabe, Ehrhardt
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Mit dem Wettbewerb ehrt das Ministerium für Infrastruktur und 
Landwirtschaft alle zwei Jahre in Kooperation mit dem Landes-
verband Thüringer Imker Personen, die sich für Bienen und be-
stäubenden Insekten einsetzen. Die Bewerbungsfrist endet am 
31. April 2024.

„80 Prozent unserer heimischen Nutz- und Wildpflanzen müssen 
bestäubt werden und Insekten tragen so maßgeblich zu unser 
Nahrungsvielfalt und Ernährungssicherheit bei“, sagt Ministerin 
Karawanskij. „Mit der Plakette würdigen wir das Engagement für 
den Erhalt der Artenvielfalt und für die Entwicklung der Bienen- 
und Insektenbestände.“

In Deutschland gibt es etwa 29.000 Insektenarten. Dazu gehören 
auch Käfer, Libellen, Wanzen, Wespen und Ameisen. Insekten 
sind für viele Ökosysteme unverzichtbar und deshalb schützens-
wert. Sie bestäuben einen Großteil von Kulturpflanzen und zer-
setzen abgestorbene Biomasse, verbessern die Bodenfruchtbar-
keit und reinigen Wasser. Der Verlust von Insekten kann ganze 
Nahrungsketten gefährden.

Mit der Plakette werden vielfältige Maßnahmen zum Insekten-
schutz gewürdigt, von Blumenkästen mit insektenfreundlichen 
Pflanzen über „wilde“ Blühflächen und der Verzicht auf chemisch-
synthetische Pestizide bis zu Nisthilfen und pädagogischer Ju-
gendarbeit.

Wer kann sich bewerben?
Alle, die etwas für Insekten und Bienen tun: Bürgerinnen und 
Bürger, Schulklassen, Kindergärten, Unternehmen, Vereine, 
(Dorf)Gemeinschaften, die sich besonders um die bestäubenden 
Insekten verdient gemacht haben.

Wie kann ich mich bewerben?
Eigene Projekten für Bienen und Insekten aus den Jahren 
2022/2023 mit aussagefähigen Bildern (max. 5) als pdf-Datei 
oder mit einem selbstgedrehten Video (max. 1,5 Min.) bewerben 
und diese an das TMIL unter bienenfreunde@tmil.thueringen.de 
schicken.

Wie und wann findet die Auszeichnung statt?
Eine Jury aus Mitgliedern des LVThI und TMIL begutachtet die 
eingereichten Projekte und wählt die Preisträger:innen aus. Die-
se werden schriftlich benachrichtigt.

Die Auszeichnung wird anlässlich der Grünen Tage Thüringen 
2024, voraussichtlich am 27.9.2024, auf dem Messegelände in 
Erfurt stattfinden.

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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